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1. Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg,
Heuteresch 3, Tel. 69 43

2. Vorsitzender Rainer Tibbe,
Ochtruper Str. 18, Tel. 05922/9040640

Kassenwart Benjamin Thier
Tel. 0152-53864615

Beisitzer im Vorstand Friedhelm Feist, Tel. 1929

Achim Hagels, Tel. 8206

Nicole Helmold, Tel. 9975395

Günter Niemeyer, Tel. 6977

Imke Louis, Tel. 0152-3431249

Karin Vette, Tel. 05922/777134

Karina Vosskötter, Tel. 8327

Verehrte Sportfreunde!

Das Mühlenbergecho kann in dieser Form nur erscheinen, weil vie-
le Firmen durch ihre Werbung zur Unterstützung beitragen.
Schenken Sie daher bitte den hier inserierenden Firmen Ihr be-
sonderes Vertrauen!
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Elke Müller,Tel.: 1561
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HHaannddbbaallll
Stefan Vos,Tel.: 997074
Bert Heetderks,Tel.: 05922/990108
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KKaarraattee::
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Thorsten Dirks,Tel.: 05923/3883
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Dance for Kids -Julia Tannen,Tel. 9974484
Sportliches Tanzen für Erwachsene -
Paulina Piplatsch (Info über Geschäftsstelle)

TTiisscchhtteennnniiss
Hermann Zandmann,Tel.: 783848
Guido Lammering,Tel.: 05922/8072692
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Eberhard Gerbrich,Tel.: 1737
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Bernd Schulte-Westenberg
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4

GGeesscchhääffttsssstteellllee
Hengeloer Straße 8
Karina Vosskötter

Dietlind Guder
Tel.: 05924/785003
Fax: 05924/785004

email: info@tusgildehaus.de

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::
Montag u. Donnerstag

9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr

IInntteerrnneett::
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LLiieebbee  VVeerreeiinnssmmiittgglliieeddeerr,,

wir sind wieder im Frühjahr angelangt und haben die doch
sehr frostigen Tage Anfang März hinter uns gelassen. Es herr-
scht allgemein Aufbruchstimmung in ein neues Jahr, der
Sportbetrieb hat auch draußen wieder begonnen und auch in
der Vorstandsarbeit sind die ersten Termine im neuen Jahr
wie die Sportabzeichenübergabe oder der Seniorennachmit-
tag bereits erfolgreich absolviert. Auch eine Auftaktsitzung
mit Zuständigen der SG Bad Bentheim zur Planung der
gemeinsamen Jungendspielgemeinschaft für die ab Sommer
anstehende neue Saison 2018/2019 hat es bereits gegeben.

Besonders intensiv arbeiten wir zurzeit aber an einer Neugestaltung dieser Vereins-
zeitung,die dann erstmals zur Sommerausgabe in einem völlig neuen Layout – viel fri-
scher, viel moderner – erscheinen soll.Hierfür wurde ein Redaktionsteam gebildet,
das sich schon einige Male getroffen und intensiv gearbeitet hat. Es ist zwar noch
nicht alles entschieden und einige Vorlaufarbeiten stehen noch an, aber ich denke, ihr
dürft gespannt auf das Ergebnis sein.

Eine wesentliche Veränderung hat es in der Leichtathletikabteilung gegeben. Hartmut
Abel hat seinen Abteilungsleiterposten nach weit über 30 Jahren aus gesundheitli-
chen Gründen  beendet. Wir werden Hartmut natürlich noch gebührend danken.
Trotzdem auch an dieser Stelle bereits unser großer Dank für das Geleistete. Seine für
den TuS geleistete Arbeit ist enorm und kaum allumfassend darzustellen. Mitarbeiter
mit einer so langen Amtszeit haben wir im TuS nur wenige! Es ist eine große Leistung,
so lange und intensiv für den Verein zu arbeiten.

Die Abteilung wurde mit dem plötzlichen Ausscheiden sehr überrascht.Mit Tanja Hen-
nig gibt es aber eine designierte Nachfolge für Hartmut, die er selbst ganz wesentlich
für den Verein begeistert hat und die als Sportwissenschaftlerin und Leistungssport-
lerin die allerbesten Voraussetzungen für dieses Amt mitbringt. Bis zu einer noch aus-
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Landgasthaus Niermann

Alte Landstraße 22 · 48455  Bad Bentheim · Telefon  05924/271 · Telefax  05924/785424

Ein Fest in unserem Hause gibt Ihrem Anlass den festlichen Rahmen! 

Fam. Schepers
Restaurant - Hotel - Saalbetrieb

stehenden Wahl zur Abteilungsleiterin aus der Abteilung heraus wird sie zunächst als
Ansprechpartnerin arbeiten und die Abteilungsleitungsaufgaben übernehmen.Auf
gutes Gelingen und eine gute Zusammenarbeit!

Auch im Bereich der I.Fußballmannschaft wurde ein anstehender Wechsel verkündet.
Wolfgang Schmidt beendet seine dritte Amtszeit beim TuS auf eigenen Wunsch und
wir danken diesem großartigen Sportsmann und Trainer für seine unermüdliche
Arbeit für den Verein. Hoffen wir, dass er gemeinsam mit der Mannschaft den Klasse-
nerhalt schaffen kann.

Der Nachfolger für Wolfgang steht auch bereits einige Wochen fest. Mit Jens Mens-
mann kehrt ein ehemaliger Spieler jetzt als Trainer zum TuS zurück. Wir freuen uns
enorm auf das Zusammenwirken mit dem jetzt noch als Trainer in der Kreisliga täti-
gen 35-jährigen und denken für unser Team eine hervorragende Lösung in der Trai-
nerfrage gefunden zu haben. Herzlich Willkommen „Mensi“!

Ich wünsche allen Lesern viel Spaß bei der Lektüre dieses letztmals in dieser Form
erscheinenden „Mühlenberg-Echo“ und schöne und erholsame Ostertage!

Bernd  Schulte-Westenberg

1.Vorsitzender
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AAAA uuuu ssss     dddd eeee rrrr     RRRR eeee dddd aaaa kkkk tttt iiii oooo nnnn
Die bitterkalten Tage sind vorbei, vielleicht wird es jetzt doch endlich mal Frühling.
So wie es aussieht wird dies die letzte Ausgabe des Echos in der gewohnten Form
sein. Grund genug, ein kleines Resümee über „meine“ Geschichte des Echos zu zie-
hen.
Zwei CD's habe ich mir für diese Ausgabe herausgesucht, zwei Silberlinge, die ich in
den letzten 25 Jahren häufiger mal im Player hatte.Da wäre zum einen „Live at Home“
von Jane, als zweite CD liegt das Live-Album von Eloy bereit. Sind beides Klassiker des
Deutsch-Rocks, immer noch absolut empfehlenswert.
Ende der 80er Jahre, beim Aldi wurde noch erbittert um die ersten Volkscomputer
gekämpft, stand auch bei mir mein erster 286er im heimischen Büro. Sah toll
aus...nur was damit machen? Just zu dieser Zeit wurde seitens des TuS-Vorstands ver-
sucht, aus dem anlässlich der Heimspiele der I. Fußballmannschaft verteilten Falt-
blatts, das Mühlenbergecho, ein abteilungsübergreifendes Heftchen zu gestalten.
Endlich konnte ich meinen Computer sinnvoll einsetzen und machte mich gleich dar-
an, die ersten Tischtennisberichte zu verfassen und auf meinem Nadeldrucker auszu-
drucken.

Seinerzeit wurde das Echo noch im Din A 4 - Format erstellt, Logos, Bilder...alles wur-
de manuell eingeklebt, die fertige Seite wurde von der Druckerei quasi abfotografiert
und im Druck dann auf das bekannte Din A 5 Format verkleinert. Das Schriftbild mei-
nes OKI Nadeldruckers überstand diesen Verkleinerungsprozess am besten und so
konnten die Tischtennistexte auch von den etwas sehschwächeren Mitgliedern gele-
sen werden.
Die Berichte der Abteilungen erreichen die damals noch mehrköpfige Redaktion teils
maschinegeschrieben, teils handschriftlich verfasst. Alle Bericht mussten mühselig
erst einmal neu eingetippt werden.Aufgrund der besseren Lesbarkeit landeten mehr
und mehr Berichte bei mir. Und das Heft wurde zusehend umfangreicher, bis zu drei
Wochen dauerte es anfangs, bis alle Berichte aufbereitet waren.
Änderungen der Druck- und Computertechnik machten ca. 1992/93 die vielköpfige
Redaktion überflüssig und der redaktionelle Teil spielte sich komplett auf meinem
Computer ab.Damit war das Echo in der jetzigen Form geboren.Das Einfügen der Bil-
der und Werbung sowie der Feinschliff am Layout lag in den Händen von Bernd Schul-
te-Westenberg und Frank kleine Ruse.
Die Computertechnik entwickelte sich rasend schnell weiter: Dank neuer Texterken-
nungsprogramme brauchten in Druckschrift eingereichte Artikel nur noch einges-
cannt zu werden,den größten Durchbruch bedeutete dann aber die Übermittlung der
Texte per E-Mail.

Zu Zeiten der analogen Modems erwies sich die Versendung von Bildern noch als pro-
blematisch. Ein großes Foto konnte den Internetzugang schon mal für einen ganzen
Abend blockieren.
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Nahm die redaktionelle Arbeit früher bis zu 3 Wochen in Anspruch,hat sich dieser Teil
der Arbeit dank moderner Technik auf gerade mal 3 Abende reduziert.

Wir alle dürfen gespannt sein, wie sich das Echo unter dem neuem Redaktionsteam
entwickelt.

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern ein schönes Osterfest und viel Spaß beim
schmökern,

Euer Heinz-Gerd Kokkelink
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Turnhalle - und (k)ein Ende in Sicht?!
Wie sich die Turnhallenfrage in Gildehaus jemals lösen wird – ich weiß es nicht und
wage inzwischen auch keine Prognosen mehr.

Bürgermeister und die Fraktionen im Stadtrat haben die Fragen rund um die  Gilde-
hauser Turnhalle inzwischen mit den Fragen rund um die Bentheimer Schulpolitik
verbunden. Somit wird es eine Entscheidung über den Neubau einer Turnhalle in Gil-
dehaus meiner Ansicht nach niemals ohne eine Entscheidung über die Frage geben,
wie die Bentheimer Schullandschaft zukünftig aussehen wird. Oder doch?

Die politische Lage ist zwischenzeitlich so verworren, dass niemandem mehr zu ver-
mitteln ist, was Bürgermeister und die Fraktionen nun eigentlich wollen. Ich werde
tausendmal gefragt – kann aber keine Antworten geben., weil dieser Thematik immer
wieder neue Aspekte hinzugefügt werden.

Fest steht, dass niemand sich klar und eindeutig für eine Dreifeldturnhalle (ähnlich
der Schürkamphalle in Bad Bentheim) für unseren Ortsteil ausspricht. „Zweifeldhal-
le“ oder eine Sanierung der Armin-Franzke-Halle (von der Stadt festgestellte Sanie-
rungskosten ca. 1,5 Mio Euro) sind in der Diskussion – im Grunde aber auch nicht
entscheidungsreif.

Bentheim mit seinen rund 1.600 Sportlern im SVB und einer Realschule plus Grund-
schule hat mit der Schürkamphalle eine Dreifeldhalle und es ist durch ein Fachgut-
achten festgestellt, dass Gildehaus mit seinen 1.600 Sportlern im TuS + 700 der SG =
2.300 Sportlern inklusive Haupt- und Grundschule eigentlich auch dringend eine sol-
che Dreifeldhalle benötigt, aber sowohl Bürgermeister als auch die Fraktionen spre-
chen sich nicht eindeutig dafür aus und verweisen auf weitere Fakten und Daten, die
zunächst noch beschafft werden müssen.
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Packen wir es an. 
Wir unterstützen Sie,

Ihren Erfolg voran zu treiben.
Mit kompetenter Beratung,

innovativen Druckerzeugnissen
und logistischem Know-How.

Stettiner Straße 1 · 48455 Bad Bentheim
Tel. 0 59 22 - 98 87 0 · www.hellendoorn.biz
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Sligtenhorst
TV - HIFI - VIDEO

Buschweg 10
48455 Bad Bentheim-Gildehaus

Tel. 0 59 24 / 52 20

Beispielsweise wurde die Thematik in 2017 um ein Thema ergänzt, das es bis dahin in
dieser Diskussion nur am Rande gab. Bis 2017 wurde zwischen Bürgermeister und
CDU/FDP kontrovers über die Themen Oberschule oder Gesamtschule gestritten und
die Turnhallenfrage dahinter zurückgestellt.

Seit 2017 stellt nun zusätzlich der Landkreis wieder einmal durch ein Gutachten fest,
welche Schülerzahlen in den kommenden Jahren für welche Schulformen zu erwar-
ten sind. Dieses Gutachten, aus dem voraussichtlich im April/Mai 2018 Ergebnisse zu
erwarten sind,soll nach dem Willen der Bentheimer Politiker nun auch zunächst noch
abgewartet werden, um dann vorab zu entscheiden, wie die Bentheimer Schulpolitik
zukünftig aussehen muss. Sicherlich sinnvoll – aber in Bezug auf Turnhalle wieder
zeitverzögernd.

Wenn diese Zahlen vorliegen wird also von Dr. Pannen und der Politik darüber dis-
kutiert, ob
aa))  die Bentheimer Schullandschaft so bleiben soll wie bisher (Hauptschule in Gilde-
haus, Realschule in Bentheim, beide Ortsteile Grundschulen) und alle Schulen dann
der nötigen Sanierung zugeführt werden
oder ob
bb)) es auf lange Sicht günstiger ist, beispielsweise die Hauptschule aus Gildehaus zu
entfernen und sie als Neubautrakt an die Bentheimer Realschule anzubauen – oder ob
cc))  es günstiger ist die Bentheimer Realschule zu entfernen und diese als Neubau an
die Gildehauser Hauptschule zu setzen – oder ob
dd))  beide Schulen (Realschule aus Bentheim und Hauptschule aus Gildehaus entfernt
werden und einen gemeinsamer Neubau in der Nähe des Badeparks errichtet werden
soll – oder ob
ee)) für eine gemeinsame Haupt- und Realschule eventuell sogar noch ein ganz anderer
Standort in Bentheim oder Gildehaus in Frage kommt.
Unter Berücksichtigung der Schülerzahlen des Landkreises soll dann noch zusätzlich
– und weiter zeitverzögernd für die Turnhallenentscheidung - im Auftrag und auf
Kosten der Stadt Bad Bentheim ein weiteres (vermutlich teures) Gutachten eines
noch zu bestimmenden Ingenieurbüros bis zum Jahresende 2018 erstellt werden, das
diese Schulstandortfragen  analysieren soll und auch berücksichtigen muss, welche
Kosten für welche Schulform in den nächsten 30 Jahren anfallen werden.
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Das alles in der Situation in der sich die Politiker und der Bürgermeister   noch nicht
einmal über eine mögliche Schulform für eine unter Umständen zusammengeführte
Haupt- und Realschule einig sind. Dies kann eine Gesamtschule sein – also zwei
getrennte Schulen unter einem Dach mit gemeinsamer Verwaltung oder es ist auch
die Schulform „Oberschule“ möglich, also eine Zusammenführung der Haupt- und
Realschule ähnlich der früheren Orientierungsstufe mit Kursen für Schüler in beiden
Schulen – je nach Leistungsstand in einzelnen Fächern.
Wenn denn dieses Gutachten der Stadt bezüglich der Schulfragen – das frühestens im
April in Auftrag gegeben wird – wie gesagt Ende 2018 vorliegt, muss in 2019 dann
wieder die Politik entscheiden, ob man dem Ergebnis dieser Gutachten dann auch
wirklich folgt oder eine andere Lösung wählt und sie muss die Grundsatzfrage: Ober-
schule? Gesamtschule? Oder alles wie bisher? - endlich einmal beantworten. Diesbe-
züglich liegen zwischen den „Roten“ und den „Schwarz-Gelben“ aber Welten und
man darf gespannt sein wann und wie diese Entscheidung getroffen wird.
Für einen möglichen Schulbau müssen dann auch noch Finanzierungs- und Grund-
stücksfragen geklärt werden und dann kommt irgendwann sicherlich  auch eine end-
gültige Klärung der Turnhallenfrage ins Spiel.
Vielleicht – vielleicht auch noch nicht – wer weiß es schon. Und dann wären ja auch
für die Turnhalle noch Machbarkeit, Finanzierung und Grundstücks- und Bauausstat-
tungsfragen, Lärmgutachten, Fragen nach Zweifeld- oder Dreifeldhalle und vieles Wei-
tere zu klären.Wenn diese Fragen anstehen, wird meines Erachtens sicher auch über
das Jahr 2019 schon im Geschichtsunterricht gesprochen.
Ich denke, all das wird noch Jahre beanspruchen – zumindest die Beantwortung der
Turnhallenfrage.
Ein Schuh drückt aber schon jetzt.Das ist der der Dorferneuerungsgelder,die man für
eine neue Turnhalle – wenn sie denn in Gildehaus gebaut würde – bekommen könn-
te. Bis zu 500.000 Euro wären aus der ZILE-Richtlinie zu bekommen – nur die Dorf-
erneuerungsförderung läuft für die Stadt allmählich aus und der letzte – der absolut
letzte – Antragstag für diese 500.000 Euro wäre der 15.9.2018.
Um diese Gelder zu bekommen müsste man also jetzt ganz schnell werden. Man müs-
ste sich entscheiden – entweder ohne die zukünftigen Schülerzahlen die der Land-
kreis feststellt oder direkt nach deren Feststellung im April/Mai.
Dann könnte man,ohne das eigene Gutachten,das ja dann noch bis Ende 2018 folgen
soll abzuwarten, schon mal eine Turnhalle für Gildehaus beschließen, denn in Gilde-
haus muss – das erfordern schon die Schulrichtilinien – immer zumindest eine Turn-
halle in der Größe einer (normgerechten) Armin-Franzke-Halle also genauso groß wie
die beispielsweise die neue Halle am Burg-Gymnasium bestehen bleiben,das hat auch
Michael Paetzel, der für Schule und Weiterbildung zuständige Abteilungsleiter beim
Landkreis bereits gesagt. Selbst wenn sich Bürgermeister und Politik dazu entschei-
den,Gildehaus auch noch die Hauptschule zu nehmen – die Grundschule wird immer
bleiben und die allein erfordert eine Turnhalle in dieser Größe. Die sogenannte „Alte
Schulturnhalle“ allein reicht für eine Grundschule nach diesen Richtlinien nicht aus.
Insoweit ist die Stadt ohnehin in Handlungszwang.
Spricht man außerdem mit Herrn Großpietsch, dem für die Stadt Bad Bentheim seit
Jahren tätigen Koodinator für Dorferneuerungsanträge bei der zuständigen Behörde
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LGLN in Meppen, so ist seine klare Aussage: Der TuS Gildehaus ist im Ortsteil Gilde-
haus einer der wesentlichen Stützpfeiler des sozialen Lebens.
Mit seinem, Herrn Großpietsch bestens bekannten und von ihm bewunderten
äußerst umfangreichen Angebot geht der TuS Gildehaus für den Ort weit über die
Funktion „Sportanbieter“ hinaus, ist Sozialdienstleister und eine der wichtigsten Stüt-
zen Gildehauser Dorflebens.Das, so Herr Großpietsch, ist genau der Punkt,der eigent-
lich mit Dorferneuerungsmitteln gefördert werden soll – und diese Mittel wären für
die Stadt Bad Bentheim – natürlich bei Vorliegen eines genauen Plans und einer Rest-
finanzierung – in jedem Fall zu bekommen. Ein solcher Antrag würde vielen anderen
vorgehen und zumindest Herr Großpietsch hat kein Verständnis dafür, dass diese Mit-
tel (noch) nicht beantragt sind.
Da gibt es ganz andere Projekte, die gefördert werden und deren Sinnhaltigkeit sich
niemandem so einfach erschließt wie diese Turnhallenmaßnahme.
Ob es denn eine Dreifeldhalle oder auch „nur“ eine ordentliche Zweifeldhalle mit
zumindest einer normgerechten Handballfläche und einer badmintonfähigen
Deckenhöhe wird,wäre immer diskutierbar. Man muss diese Diskussion nur wollen
und das Thema nicht bis zum Sankt Nimmerleinstag hinausschieben.
Alle an einen Tisch.Vernünftig miteinander sprechen. Kompromisse – auch über Par-
teigrenzen hinaus machen – und nach zehn Jahren Diskussion Fakten schaffen. Die
Schulfrage kann dann in Ruhe beantwortet werden. Herr Bürgermeister, liebe Polit-
ker:Wir sind bereit und tragen alles von uns Geforderte dazu bei.Wir warten auf ein
Startsignal! Noch reicht die Zeit bis zum Ablauf der Antragsfrist.
Ich gebe zu – die Klärung der Turnhallenfrage ist nicht leicht. Sie wird aber auch
schon seit dem Winter 2010/2011 diskutiert und hat endlich einmal eine Antwort ver-
dient und zwar eine, die auch einmal Gildehaus als Ortsteil mit einer größeren städ-
tischen Investition bedenkt. Gildehaus hat das nicht nur verdient – es ist dringend
notwendig – bevor die Armin-Franzke-Halle völlig abgängig und dann guter Rat teuer
ist und Schule und 2.300 Sportler ohne Sportstätte sind.

Bernd Schulte-Westenberg
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Rugby – eine neue Idee?
Laut Wikipedia gehört Rugby zur Familie der Mannschaftssportarten, die gemeinsam
mit dem Fußball in England entstanden sind. American Football hat sich später aus
dem Rugby entwickelt.
Dass man in Wikipedia nachsehen muss, um dieser Sportart näher zu kommen, ist
eigentlich schon erschreckend und wenn man plötzlich gefragt wird, ob der TuS sich
eine solche Sportart vorstellen kann, weiß man nicht, was man sagen soll.
Zumindest habe ich – wie das bei mir üblich ist – nicht gleich „Nein“ gesagt und ein
interessantes Gespräch mit James Ion geführt, der als gebürtiger Engländer ab dem 1.
März als Flüchtlingssozialarbeiter in Bad Bentheim arbeitet und der ehemaliger Rug-
by-Profi ist.

James könnte sich, wenn es entsprechende Unterstützer gibt vorstellen, in Gildehaus
eine Rugby-Gruppe für Erwachsene (für Kinder und Jugendliche leider nicht mög-
lich!) aufzubauen – ist sich aber nicht sicher, ob es überhaupt eine Nachfrage nach
diesem Sport gibt. Zusätzlich ist natürlich auch noch einiges Drumherum zu klären,
so dass wir zunächst einmal davon ausgehen, dass es eher nichts wird mit diesem
Sport in Gildehaus.
Trotzdem wollen wir mit diesem Text einmal eine Abfrage starten,wer eventuell Inter-
esse am Rugy hätte und wer evtl. sogar dazu bereit wäre, sich gemeinsam mit uns wei-
tere Gedanken zu diesem Thema zu machen.
Meldet Euch einfach, wenn ihr dieser Idee etwas abgewinnen könnt. Kurze Mail an
die Geschäftsstelle (info@tusgildehaus.de) genügt und wir melden uns auf jeden Fall
zurück.

Bernd Schulte-Westenberg
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Seit mehr als 20 Jahre besteht in unserem Verein die „Alten Riege“; gegründet durch
unseren verstorbenen Ehrenvorsitzenden Bernhard Kaldeway gehört sie zu den nicht
mehr wegzudenkenden Gruppierungen im TuS Gildehaus.

Regelmäßig werden Arbeiten an den Sportplätzen am Romberg und im Mühlenberg-
Stadion durchgeführt, so dass die Sportanlagen einigermaßen in Ordnung bleiben und
ein funktionierender Spielbetrieb durchgeführt werden kann.

Regelmäßig heißt, dass sich an jedem ersten Montag im Monat die Mitglieder der
„Alten Riege“ treffen und Arbeiten durchführen; da werden die Rasenkanten abgesto-
chen, Blätter gefegt, spezielle Arbeiten durchgeführt, Büsche beschnitten und
gepflanzt und, und ….. .

Die Auflistung ließe sich unendlich fortsetzen, denn zwischendurch gibt es immer
wieder verschiedene Anlässe, die zu „Sondereinsätzen“ führen; so auch in den ver-
gangen Wochen, als wir an drei verschiedenen Wochentagen das Gehölz auf der „Süd-
seite“ vom „Rasenplatz Romberg 2“ freigesägt haben. Unter der Anleitung von Gerd
Bardenhorst waren an diesen Tagen immer ca. zehn Mitglieder der „Alten Riege“
anwesend und haben den Baum- und Büschebestand bis auf wenige Buchen abgesägt.
Drei Kettensägen waren im Dauereinsatz. Das Kronen- und Stammholz wurde dabei

„„„„ AAAA llll tttt eeee nnnn     RRRR iiii eeee gggg eeee ““““
Helmut Heils, Tel. 232 • Hermann Schulte-Westenberg, Tel. 443
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im Seitenbereich aufgepackt und die Baumstämme zersägt.
Das Kronen- und Stammholz wird in den nächsten Tagen vom Bauhof der Stadt Bad
Bentheim per Container abgefahren und die „Alten Riege“ wird bei geeigneter Wet-
terlage dann zwischen den Buchen 130 Kirschlorbeer-pflanzen setzen, so dass dort,
wie am „Romberg 1“, die Spielfläche nicht mehr so stark beschattet werden und
weniger Laub auf der Rasenfläche liegt.

Am 05. Februar hatten wir während unseres Frühstücks, dass bei unseren Einsätzen
durch Gisela Lehmann und Iris Hoolt stets zubereitet wird, Besuch von einer Abord-
nung der „Stadtwerke Schüttorf-Emsbüren“.

Im Dezember 2017 veranstalteten die „Stadtwerke Schüttorf-Emsbüren“ ein „Gewinn-
spiel für die Region“ indem sie u.a. für Vereine und Institutionen im Rahmen eines
erweiterten Sponsoringskonzept  500,- Euro  für ein „Grillfest oder eine Weihnachts-
feier“ zur Verfügung stellten.

Dies war für Inge Heils der Anlass sich im Namen der „Alten Riege“ dort zu bewer-
ben. Kurz vor dem Jahreswechsel dann die erfreuliche Mitteilung, dass wir zu den
Gewinnern gehörten. Durch die Mitarbeiterinnen Daniela Tieke und Sandra Gruber-
Bruns wurde uns ein „500,- Euro -Scheck“ überreicht.

Wir werden diesen Gewinn für eine Fahrt zum „DFB-Fußballmuseum“ nach Dort-
mund verwenden.

An dieser Stelle möchten wir uns bei Inge Heils für die Initiative und den Stadtwer-
ken Schüttorf -Emsbüren für die Spende bedanken.
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Nach wie vor besteht große Nachfrage nach unseren Funktionsgymnastik-Gruppen.

Um dem stetig  steigenden Bedarf gerecht zu werden, bieten wir ab Montag, den 09.
April 2018 eine weitere Gymnastik-Gruppe an.
Anmeldungen sind dafür ab sofort in unserer Geschäftsstelle möglich.

Aktuell gibt es dann folgende Gruppen:

Montag 8.00 –    8.45 Uhr (zur Zeit keine Neuaufnahme möglich)
8.45 –    9.30 Uhr über neue Anmeldungen würden wir uns freuen

17.00 –  17.45 Uhr (sehr wenige freie Plätze)

Dienstag        19.45 –  20.30 Uhr  über neue Anmeldungen würden wir uns freuen

Mittwoch       17.00  –  17.45 Uhr (sehr wenige freie Plätze)

Donnerstag 9.00  –    9.45 Uhr Spezielle Gruppe für Menschen mit Ein- 
schränkungen wie  z.B. künstlichen Gelenken)
über neue Anmeldungen würden wir uns freuen

18.30 – 19.15 Uhr (zur Zeit keine Neuaufnahme möglich)
19.15 – 20.00 Uhr (sehr wenige freie Plätze)

Für die Teilnahme an den Gruppe ist ein Rezept  über Funktionsgymnastik /
Trockengymnastik nötig. Nähere Informationen darüber erhalten Sie in unserer
Geschäftsstelle oder von Ihrem Arzt.

Für die Teilnahme benötigen Sie sportliche/legere Kleidung, ein Duschtuch für die
Gymnastikmatte, sowie Stopper-Socken.

Die Funktionsgymnastik findet in unserem TuS-Gymnastikraum an der Hengeloer
Straße 8 statt.

Über weitere Teilnehmer freuen sich die Physiotherapeutinnen

Britta Keil und Jasmin MünstermannKurzzeitiger Personalwechsel beim Zumba:

FFFF uuuu nnnn kkkk tttt iiii oooo nnnn ssss gggg yyyy mmmm nnnn aaaa ssss tttt iiii kkkk ////

TTTT rrrr oooo cccc kkkk eeee nnnn gggg yyyy mmmm nnnn aaaa ssss tttt iiii kkkk
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Als Simone uns im letzten Jahr die freudige Nachricht eines neuen Zumba-Babys im
April mitgeteilt hat, machten wir uns schon etwas Sorgen um unsere Bikinifigur für
2018.

Doch bei unserem traditionellen Zumba-Frühstück im Januar bei Tietmeier über-
raschte sie uns mit der Neuigkeit, dass sie zwei umwerfende Vertretungen für die
Babypause organisiert hat.

Für die Trainingszeit am Dienstag konnte Birgit Vennemann aus Gronau und für den
Freitag Carlos da Silva aus Ochtrup verpflichtet werden. So steht unseren Bikini-Figu-
ren nichts mehr im Weg.

Wir freuen uns auf viele schöne Zumba-Stunden mit den beiden und wünschen Simo-
ne für die restliche Zeit der Schwangerschaft, für die Geburt und auch für die Zeit
danach alles Liebe und Gute!

ZZZZ uuuu mmmm bbbb aaaa
Simone Wipking, Tel.: 05922 / 8074010

BAD BENTHEIM, Schloßparkcenter
Ihr TEAM-Sportausstatter vor Ort!

Gut und günstig bei Ihrem
Sportfachhändler
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Lange Pause für die Fußballer – die „Erste“
Das letzte Pflichtspiel der Ersten Mannschaft fand am 19.11.17 in Schüttorf statt,
anschließend sorgte der langanhaltende Winter dafür, dass bis Mitte März kein Mei-
sterschaftspiel durchgeführt werden konnte.
Eigentlich war der Rückrundenbeginn für den 18.02.18 terminiert. Das für diesen Tag
angesetzte Spiel gegen Blau-Weiß Dörpen fiel jedoch ebenso aus, wie die für die fol-
genden Sonntage vorgesehenen Spiele beim SV Bad Bentheim und gegen Eintracht
Nordhorn.
Da vor der Winterpause auch bereits die beiden letzten geplanten Spiele gegen den
FC Schapen und die SpVgg Brandlecht-Hestrup ausgefallen sind, hat die Erste Mann-
schaft nun 5 Spiele nachzuholen.
Da nicht alle Mannschaften der Bezirksliga von dermaßen vielen Spielausfällen betrof-
fen sind, hat die Tabelle derzeit wenig Aussagekraft.
Vereine wie de SC Spelle Venhaus,VFL Weiße Elf Nordhorn und der FC Schüttorf 09,
die allesamt über einen Kunstrasenplatz verfügen, sind, gegenüber den Vereinen, die
auf Naturrasen spielen, im Winter deutlich im Vorteil. Sie können geregelt trainieren
und zumindest ihre Heimspiele fallen in der Regel nicht aus.

FFFF uuuu ßßßß bbbb aaaa llll llll
Jugend: Uwe Leferink, Tel.: 0163/4275690, Jürgen Luksherm, 01522/1640093

Senioren: Thomas Brandt, Tel. 6914, Volker Berkemeyer Tel.: 3195453
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Da die Nachholspiele in vielen Fällen während der Woche ausgetragen werden müs-
sen, kommt es für die betroffenen Mannschaften zu einer deutlichen Mehrbelastung,
die zwangsläufig auch ein erhöhtes Verletzungsaufkommen mit sich bringt. Zudem
kommt hinzu, dass ortsabwesende Studenten in der Woche nicht immer zur Verfü-
gung stehen oder einen großen Aufwand betreiben müssen, wenn sie von ihren weit
von den Spielstätten entfernten Studienorten anreisen müssen.

Aufgrund dieser ungleichen Bedingungen für die einzelnen Mannschaften, kann man
schon von Wettbewerbsverzerrung sprechen.
Während der langen Frostphase konnte auch der Schlackeplatz in Gildehaus ca. 3
Wochen nicht genutzt werden,sodass an Trainingsabenden Straßenläufe durchgeführt
oder eine Soccerhalle angemietet werden musste.An Wochenenden, wo die Pflicht-
spiele abgesagt wurden, haben wir uns um Spiele auf Kunstrasenplätzen bemüht,was
ganz gut geklappt hat.
Nach einem ersten Freundschaftsspiel auf unserem Schlackeplatz gegen den SV Wiet-
marschen (1:1) spielten wir auf Kunstrasen in Neuenkirchen gegen die dortige Zwei-
te Mannschaft (2:3).Es folgten drei Spiele in den Niederlanden auf Kunstrasenplätzen.
In de Lutte spielten wir 1:1 gegen Sparta Nordhorn. Es folgte ein Spiel in Rossum
gegen Borussia Neuenhaus, wo wir 3:0 gewannen. Anfang März schlugen wir dann
noch den ASC GW 49 Wielen-Itterbeck in Langeveen mit 5:0.

Der Kader der Ersten Mannschaft ist derzeit nicht sehr groß. Jörn und Alex Meender-
mann waren während der gesamten Vorbereitungsphase studien- und urlaubsbedingt
nicht vor Ort.
Anas Alhelou hat sich in einem der letzten Meisterschaftspiele der Hinrunde eine
schwere Knieverletzung zugezogen und ist bislang noch nicht wieder ins Training ein-
gestiegen.

Zudem hat Luca Voget im Oktober ein Studium in Hamburg aufgenommen und steht
uns nun nicht mehr zur Verfügung.
In der Vorbereitungsphase auf die Rückrunde haben die beiden A-Jugendlichen Hen-

Dorfstraße 5 · 48455 Bad Bentheim-Gildehaus
Telefon: 0 59 24 - 78 38 80 · www.zahnarztmoss.de

Zahnarztpraxis



23

rik Gr. Bardenhorst und Lucas Rott einige Trainingseinheiten und auch Freund-
schaftsspiele der Ersten mitgemacht und dabei einen sehr guten Eindruck hinterlas-
sen. Beide haben für die nächste Saison zugesagt, wie auch nahezu alle Spieler des
derzeitigen Kaders der Ersten.Abgänge von Spielern zu anderen Vereinen sind derzeit
nicht bekannt.
Einen schwerwiegenden Abgang haben wir dennoch
zu verzeichnen. Unser Trainer Wolfgang Schmidt
(rechts) wird zum Ende der Saison aufhören.Wolfgang
ist seit dem Sommer 2012 Trainer der Ersten Mann-
schaft. 6 Jahre hat er dann erfolgreich bei uns gearbei-
tet.Unter seiner Leitung sind wir 2014 und 2016 Kreis-
ligameister geworden und haben zudem in 2016 den
Kreispokal gewonnen.

Schön wäre es, wenn die Mannschaft in dieser Saison
noch den Klassenerhalt in der Bezirksliga schafft. Mit
Beginn der Saison 2018/19 wird dann mit Jens Mens-
mann ein alter Bekannter das Zepter als Trainer der
Ersten schwingen.

Jens Mensmann ist 34 Jahre alt und hat zuletzt 4 Jahre
lang die Zweite Mannschaft von Brandlecht-Hestrup
trainiert, mit der er bis in die Kreisliga aufgestiegen ist.

Jens hat in jungen Jahren auch bereits in Gildehaus in der Ersten Mannschaft gespielt,
bevor er 2007 nach Brandlecht gegangen ist, wo er, vor seiner Trainertätigkeit bei der
Zweiten Mannschaft, einige Jahre in der Ersten gespielt hat.Jens Mensmann arbeitet
beim Finanzamt in Bad Bentheim. Er ist verheiratet und hat ein Kind.
Als Co-Trainer stehen ihm in der nächsten Saison Patrick Sackbrook und Nico Weus-
mann zur Verfügung. Beide üben diese Tätigkeit ja derzeit auch schon aus.
Das Ziel des Trios wird es sein, weiterhin junge Spieler an die Mannschaft heranzu-
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führen und so ein Team zu formen, welches ein intaktes Innenleben hat und mög-
lichst erfolgreich Fußball spielt.
Ein herzlicher Dank geht an Wolfgang Schmidt, für seine über lange Jahre geleistete
Arbeit für den TuS Gildehaus.Wolfgang ist, was viele sicher wissen, in seiner dritten
Periode beim TuS. Bereits Anfang der neunziger Jahre  und Anfang des neuen Jahrtau-
send war er für 8, und bei seinem zweiten Anlauf, für 5 Jahre Trainer der Ersten Mann-
schaft des TuS Gildehaus.

Ein derartig langes Engagement bei einem Verein sucht im Fußball sicher seines Glei-
chen und zeigt die gegenseitige Wertschätzung.Wolfgang wünsche ich für die Zukunft
alles Gute, und möglicherweise gibt es ja noch eine vierte Zusammenarbeit.

Dieter Wieking

Auch Trainer der „Zweiten“ und „Dritten“ stehen fest 
Die 2. Mannschaft wird wie in der letzten Saison auch von Volker Berkemeyer trai-
niert.Als Betreuer steht weiterhin Oliver Schulmann zur Verfügung.
Ob Nico Rentrop weiterhin als Trainer fungiert, steht noch nicht fest, da er beruflich
zur Zeit sehr eingespannt ist.
Die Entwicklung der 2.Mannschaft ist sehr positiv.Wenn möglich soll in dieser Saison
der Aufstieg in die 1. Kreisklasse gesichert werden.
Für die 3.Mannschaft steht auch weithin das bewährte Team um Fabian Wunder, Felix
Dove und Dennis Lögtenbörger zur Verfügung.
Das Ziel der gesamten Fußballabteilung ist es, gemeinsam die gute Jugendarbeit fort-
zusetzen und die Jugendspieler, die in den Seniorenbereich wechseln, erfolgreich in
die Seniorenmannschaften zu integrieren.

Neuer Trikotsatz für unsere Dritte!

Mitte der Hinrunde 2017/2018 wurde unsere Dritte Mannschaft mit einem neuen Adi-
das Trikotsatz ausgestattet. Ermöglicht wurde dies durch die großzügige Unterstüt-
zung der Firma EAS Einhaus Anlagenservice GmbH.

Die Dritte bedankt sich recht herzlich bei den Sponsoren für die tolle Unterstützung.
Diese Trikots sollen noch lange unsere Körper schmücken.

Die Dritte belegt nach der Hinrunde aktuell den 10.Tabellenplatz mit 13 Punkten.
War man doch in den letzten Jahren einen gefestigten Platz im oberen Mittelfeld
gewöhnt, so lassen die sportlichen Erfolge in diesem Jahr noch etwas zu wünschen
übrig.
Verstärkt wurde der Kader zu Beginn der Saison von einigen Spielers aus der A-
Jugend, die teilweise immer noch spielberechtigt für die Jugend sind.
Folgende Spieler sind zum Kader der Dritten gestoßen: Julian Pott, Janis Deters,Tim
Katurbe, Kevin Scholle, Emran Safizadah, Tamin Naseeriy, Soumaila Kouyate, und
Ahmad Atia.
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Das Foto zeigt die Mannschaft bei der Trikotübergabe durch Geschäftsführer Jürgen
Dove.

Aktuell fehlt der neu formierten Dritten noch die nötige Durchschlagskraft um sich
gegen die Alten Hasen der 4. KK durchzusetzen und die möglichen Punkte zu holen.
Doch wer Weiß.Vielleicht zündet ja zur Rückrunde noch eine verspätete Silvesterra-
kete und die Dritte mischt das Feld noch von hinten auf.

Fabian Wunder

Neues von der Gildehauser JSG 

Die Hallenkreismeisterschaften wurden zum zweiten Mal mit dem Futsal ausgetragen
und die Regeln noch mal angepasst. Eine Kurzschulung beim TuS Gildehaus hat unse-
ren Trainern und der teilnehmenden C1 (Praxisteil) die Vorteile sehr deutlich
gemacht, auch wenn weiterhin die Meinungen zum Futsal und den Regeln noch weit
auseinander gehen, was jedoch auch mit der Unwissenheit von den Vorteilen zusam-
menhängt.

Nachdem im letzten Winter von den neu angeschafften Futsal Bällen, vier Stück aus
der Halle verschwunden sind oder entwendet wurden, haben wir vom TuS noch mal
für alle Altersklassen neue Futsal Bälle gekauft und hoffen,dass diese immer nach dem
Training wieder gut verschlossen werden und unsere Kids dieses Mal länger Spaß
damit haben. Zum sportlichen die erneut erfreuliche Bilanz, dass sich E1, D1, C1 und
die B1 für die Zwischenrunde der besten acht Teams qualifizieren konnten.Unsere C1
musste sich sogar erst im Halbfinale dem späteren Kreismeister und Landesliga-Vier-
ten Vorwärts U15 nach hartem Fight geschlagen geben. Lediglich Vorwärts und VFL
WE ELF konnten mehr Mannschaften als unsere JSG Gildehaus/SGB in die Zwi-



26

schenrunde einbringen. Diese Vereine dominierten dann auch die Endspiele.
Unsere eigenen Hallenturniere (dieses Mal außerhalb der Feiertage) der Mini’s bis zur
C-Jugend in der Schürkamphalle waren wie seit vielen Jahren von unserem Turnier
Orga Team perfekt organisiert. Die Kids hatten viel Spaß und das zählt! Vielen Dank
ans neue Orga Team,die Turnierleitungen,unsere Schiedsrichter (hoffentlich nächstes
Jahr wieder auf mehrere Schultern verteilt) und die fleißigen Eltern, die u.a. für eine
gute Bewirtung gesorgt haben. Im Echo steht auch ein extra Bericht unseres tollen
Orga-Teams, das viele neue Ideen und Ansätze hat. Bitte unterstützt diese Truppe!

Unser Nikolausknobeln am 8.Dezember wurde seitens der Bevölkerung was Pommes
(hier mal einen ganz besonderen Dank an Ilona Dehmer und Elke Rott, die seit vielen
Jahren stundenlang dafür zu Verfügung stehen) und Bratwurst angeht super genutzt
(auch wenn dieses Jahr eisige Kälte und Schneefall sicher noch einige fern gehalten
hat).Was viele vielleicht noch gar nicht mitbekommen haben, wir stellen auch jedes
Jahr ein umfangreiches Sortiment aus dem TuS Shop beim Knobeln vor bzw. als
Gewinne zur Verfügung. Wäre schön wenn sich dort mal wieder mehr Gildehauser
sehen lassen oder sogar mitspielen. Betreut wird der Stand seit vielen Jahren von
Jugendlichen Kickern direkt zwischen TuS Zelt und Pommes/Bratwurst Verkauf.

Zum ersten Mal seit vielen Jahren gab es auch wieder mehr Unterstützung beim Auf-
bau/Abbau/Planung, allen Helfern und Helferinnen noch mal herzlichen Dank und
alle waren der Meinung, gemeinsam war’s kein Stress, sondern Spaß. Hier suchen wir
auch für die Zukunft ein großes Team, also meldet euch, wenn ihr mal für ein paar
wenige Stunden im Jahr das Hobby eurer Kinder unterstützen möchtet, denn denen
kommt der Gewinn zugute.
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Darüber hinaus suchen wir weiterhin in
ganz unterschiedlichen Bereichen Helfer,
die alle auf ein Jahr gesehen kaum den ein-
zelnen belasten, aber der großen TuS und
JSG Gemeinschaft richtig gut tun und stark
belastete Dauerehrenamtliche entlasten.
Wer ein klein wenig oder auch mehr helfen
möchte meldet sich und wir finden eine
geeignete Aufgabe! 

Es brennt an vielen Ecken und wir brau-
chen dringend neue Kräfte, dabei kann
JEDER helfen, fragt einfach mal was es alles
gibt an Aufgaben, bevor ihr abwinkt und
denkt „ich kann ja nichts für den Fußball
machen“.Wir  freuen uns auf Rückmeldun-
gen bei Uwe Leferink und/oder Jürgen
Luksherm.

Trainer/Betreuer für Saison 2018/19 dringend gesucht
Meine Güte, nun muss ich mich doch tatsächlich wieder selbst um meine Kinder
kümmern… und dabei war es doch immer so schön und bequem für mich, wenn sie
nachmittags zum Training im Fußballverein fuhren und ich sie dort so gut aufgehoben
wusste.
Sie wurden mit ihren „Kumpels“ gemeinsam von engagierten Trainern mit hoher Qua-
lität immer mehrere Stunden in der Woche trainiert und dann am Wochenende auch
noch bei Fußballspielen gecoacht und betreut. Und dabei haben sie neben der sport-
lichen Betätigung auch noch den fairen Umgang miteinander gelernt, sie haben
gelernt, wie man mit Siegen - und Niederlagen - umgehen muss und wie schön und
Gewinn bringend das gemeinsame Fußballspielen sein kann. Das alles und noch viel
mehr wurde uns und unseren Kindern von unserem Fußballverein für ein paar Euro
im Jahr geboten! 
Und das soll nun alles vorbei sein!? Und das nur, weil sich kein Trainer/Betreuer mehr
findet, der bereit ist, seine Freizeit für die Kinder einzusetzen. Das bedeutet gleich-
zeitig für mich, dass ich mich wieder selbst um meine Kinder kümmern muss weil
ihnen damit all die Vorteile des Sporttreibens im Sportverein entgehen! 
Wo ist die Lösung? Ich selbst habe lange Zeit auch von den Angeboten meines Vereins
profitiert. So durfte ich jahrelang selbst von der Jugend bis in die Alte Herren hinein
dort dem runden Leder nachjagen. Es war bzw. ist eine tolle Zeit! Vielleicht sollte ich
nun einmal mit dem Vorstand im Verein Kontakt aufnehmen und – evtl. mit anderen
ehemaligen Mannschaftskameraden zusammen – selbst etwas mehr Engagement zei-
gen und etwas von dem zurückgeben, was mir der Verein gegeben hat! Vielleicht soll-
te ich mein fußballerisches Können den Kindern weitergeben und selbst das Training
einer Mannschaft übernehmen!? Gleichzeitig täte mir ein wenig mehr Bewegung
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auch ganz gut! 
Und das Tolle an der Sache wäre, dass ich dabei auch noch Unterstützung vom Qua-
lifizierungsausschuss des Kreisfußballverbandes erhalte, der nämlich Kurzschulungen
mit unterschiedlichsten Schwerpunkten anbietet und mir damit Tipps im Umgang mit
Kindern und Jugendlichen gibt. Dieses Jahr bietet der TuS Gildehaus in Kooperation
mit dem NFV sogar im Romberg eine Kompaktschulung für die C-Lizenz an. Ich wer-
de also nicht allein gelassen!
Und vielleicht lerne ich dann auch das positive Gefühl kennen, von dem immer wie-
der andere Trainer sprechen, wenn sie die leuchtenden Kinderaugen im Training und
bei den Spielen sehen und dadurch selbst viel von diesen zurückbekommen.
Gleich morgen werde ich Gespräche mit dem Vorstand führen.Vielleicht kann man
mich ja dort gebrauchen und ich muss mich nicht nur allein um meine Kinder küm-
mern.
In den ersten Gesprächen mit unseren aktuellen Trainerteam’s hab ich bereits meh-
rere Absagen für die neue Saison erhalten, was also dringend neue Trainer(innen),
Betreuer(innen) erfordert um den tollen Standard der letzten Jahre aufrecht zu erhal-
ten. Da wir mit Team’s arbeiten, helfen auch Menschen die sich zeitlich nur einge-
schränkt einbringen können und auch Jugendliche sind sehr willkommen,kleine Kids
finden es mega cool wenn ihr deren Trainer seid und die Erwachsenen Trainer halten
euch den Rücken frei für Dinge zu denen ihr keine Lust habt.

Saisonverlauf und Zukunft aus Sicht des Jugendvorstandes

Erfreulicherweise bildet sich ein neuer Jugendvorstand, wo die Aufgaben auf mehre-
re Schultern verteilt werden oder auch einfach mehr Ideen einfließen und Diskus-
sionen für neues Leben sorgen.

Als Jugendleiter werden weiterhin Jürgen Luksherm und ich arbeiten, durch Achim
Kretlow,Wolfgang Fritz (Puskas) und Holger Hunsche werden wir im sportlichen und
organisatorischen Bereich unterstützt, was sich bereits bewährt hat. Jens Höötmann
ist für den Spielbetrieb und die Jugendkasse verantwortlich. Gerne führen wir auch
weitere Gespräche mit Interessenten,die den Gildehauser Jugendfußball auch mit för-
dern möchten. Große Entlastung erfahren wir durch unser neues Orga Team Mareike
Beckmann, Birgit Weinberg, Lucas Weusmann, Malte Wilmink (Verbindung zum J-
Team), Michael Reimann, Volker Berkemeyer, Simon Bertels und Heino Schulte-
Westenberg.

Alle können von euch Eltern und Kids jederzeit angesprochen werden,die Info’s oder
Anfragen gelangen dann entweder weiter oder es wird direkt geholfen.
Wir möchten auch in Zukunft gerne den Zusammenhalt in Gildehaus fördern und die
2011 eingeschlagenen Wege weiter führen, unsere Kids freuen sich aus unserer Sicht
über diese Entwicklung.

Der Jugendleiter der SG Bad Bentheim, Jürgen Große Bardenhorst hat uns in einem
Gespräch gesagt, dass Eltern ihm gesagt hätten, unter anderem auch Eltern von zum
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TuS Gildehaus gehörenden Kindern, dass ihrer Ansicht nach die Kinder sich in unse-
rer JSG sich sportlich zu wenig entwickeln und dass vermehrt eine Zusammenarbeit
mit der JSG Obergrafschaft gefordert würde. Ob dies nur die leistungsstärkeren Fuß-
ballkinder betrifft oder was mit der Vielzahl an Kids passieren soll,die einfach Fußball
aus Spaß und Ausgleich zur Schule etc. spielen, blieb unbeantwortet. Um unserer Ver-
antwortung den Kindern und Eltern der gesamten JSG gerecht zu werden, würden
wir dies gerne wissen.

Eigentlich habe ich die Eltern unserer TuS-Kicker auch immer so kennengelernt, dass
sie ihre Wünsche direkt an die TuS-Betreuer und TuS-Trainer oder meistens direkt
mich heran tragen.Sollte es tatsächlich diese Gruppe oder einzelne TuS- Eltern geben,
die hier Handlungsbedarf sehen, wären wir sehr froh wenn sie sich diesbezüglich
ganz offen bei mir oder uns melden, um darüber zu sprechen oder zumindest das
Ganze zu bestätigen, damit wir uns Gedanken machen können was wir verbessern
können oder wo genau die Probleme bestehen. Nur wenn wir die Probleme erken-
nen, können wir im Sinne Ihrer Kinder handeln und uns weiter verbessern..

In der letzten gemeinsamen Sitzung mit Jugendfußballverantwortlichen der SG wur-
de auch über die leider immer noch recht unterschiedliche Ausstattung der JSG-Mann-
schaften mit Bällen,Trainings- und Spielmaterialien gesprochen. Nicht nur die angeb-
lich schlechtere Ausstattung der von der SG betreuten Mannschaften, auch im Sinne
einer Gleichbehandlung aller Teams wird in Zukunft dafür gesorgt werden, dass alle
Mannschaften nach einheitlichem hohem Standard ausgestattet, organisiert und
begleitet werden. Da der TuS im Bereich der Jungs in der  JSG die weitaus überwie-
gende Verwaltungs- und Organisationsarbeit übernimmt, wird dabei für diese Mann-
schaften der TuS-Standard zugrunde gelegt.

In der Saison 2017/18 spielt die Fußballjugendabteilung mit 16 Jugendmannschaften
(ähnliche Stärke wie seit vier Jahren) Damit gehört Gildehaus zu den Orten mit den
meisten Teams.

22  MMiinnii’’ss,,  33  FF--JJuuggeenndd,,  33  EE--JJuugg..,,  33  DD--JJuugg..,,  22  CC--JJuugg..,,  22  BB--JJuugg..  uunndd  11  AA--JJuuggeenndd  

Weil der TuS weitaus die meisten Spieler und Trainer/Betreuer in der JSG stellt und
auch die mitgliedstechnisch der SG zuzurechnenden Kinder und Jugendlichen weit
überwiegend in Gildehaus (Ort) wohnen, wird der Wunsch der Kinder und Eltern,
aber auch der Trainer und Betreuer immer größer, auch auf Sportplätzen in Gildehaus
zu trainieren und zu spielen. Bis auf die D-Jugend-Team’s und die B2 (weil Donners-
tag Spieltag) spielen alle Mannschaften auf den Plätzen des TuS Gildehaus. Lediglich
die D1, B1 und B2 trainieren auf Plätzen der SG. Auch die zur JSG gehörenden
Mädchen- und Damenteams sind in steigender Zahl auf Plätzen des TuS tätig.

Dieser Wunsch ist insbesondere in der dunklen Jahreszeit auch von Elternseite sehr
groß, weil der Weg zu den SG-Plätzen doch sehr weit, in vielen Bereichen dunkel und
verkehrstechnisch auch nicht ganz ungefährlich ist.
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Die TuS-Plätze und Kabinen/Duschen sind dadurch oft bis zur Belastungsgrenze voll.
Hier muss dringend Entlastung durch zumindest eine weitere Trainingsfläche am
Romberg (am besten ein weiterer Platz) und aufgrund der Geburtenzahlen zukünftig
zu erwartender zunehmender Fußballerzahlen auch durch weitere Kabinen/Duschen
erfolgen. Dieser Appell wurde an den TuS-Vorstand bereits gerichtet.Wir können nur
vernünftige Jugendarbeit leisten, wenn die Rahmenbedingungen stimmen!

Zum Leistungsstand der Mannschaften

Unsere A1, B1 und C1 spielen jeweils im vorderen Feld der Kreisliga. Da jeweils eine
Mannschaft in der jeweiligen Liga dominiert, ist es aber zur  Zeit leider nicht möglich
eine dieser Mannschaften wieder in die Bezirksliga zu bringen. Besonders im C-
Jugend Bereich bildet sich derzeit eine starke neue Truppe und da fast alle vom jün-
geren Jahrgang sind,dazu nächstes Jahr noch weitere Talente aus der D1 dazu stoßen,
wird nächstes Jahr die Meisterschaft und der Aufstieg in die Bezirksliga angepeilt - soll-
te es nicht doch schon dieses Jahr klappen.
Die JSG Obergrafschaft hat durch einen Kreisauswahltrainer  intensiv versucht, Jungs
in größerer Zahl abzuwerben (ohne den TuS Gildehaus darüber zu informieren, was
von schlechtem Stil spricht), aber trotz mehrerer Versuche haben die meisten der
Jungs und Eltern bereits fest zugesagt für die neue Saison. Unser  perfektes Trainer-
team mit Nico Weusmann (C-Lizenz), Marcus Weinberg, Björn Berg und Betreuer Tho-
mas Vrielink steht auch für die nächste Saison bereit.

Die B2 ist ein ganz heißer Kandidat für die Meisterschaft in der 2. Kreisklasse und
auch unsere C2 spielt in dieser Liga eine gute Rolle.

Unsere D1 hat es zum vierten Mal in Serie geschafft sich für die 2014/15 neu gegrün-
dete Meisterrunde der Kreisliga Grafschaft Bentheim/Emsland Süd-Mitte zu qualifi-
zieren. Lediglich Vorwärts und VFL WE ELF haben dieses Niveau auch auf den Platz
gebracht.
Unsere E1 spielt seit vielen Jahren in der Kreisliga uns misst sich dort mit den großen
Vereinen der Grafschaft. Diese Truppe wird besonders von Louis ten Elzen und Bian-
ca Becker geprägt.
Die D2 und D3 spielen in ihren Ligen auch jeweils eine gute Rolle und unsere E2 hat
sich für die 2. KK qualifiziert, was in dem Altersbereich auch ein gutes Niveau dar-
stellt. Die E3 betreibt Fußball aus dem Spaß Gedanken.

Im Bereich der F-Jugend und Mini Kicker wird weiter nach den Fairplay Regeln
gekickt, es geht vorrangig um Spaß, viele Spielanteile und spielerisches lernen. Daher
möchte ich hier auf die jeweiligen sportlichen Erfolge auch nicht groß eingehen, aber
kann sagen, da wächst viel Gutes zusammen.
Das soll es im Oster-Echo von uns gewesen sein, wir hoffen alle Teams sind mittler-
weile gut in die Rückrunde gestartet und wünschen für den weiteren Verlauf der Sai-
son, dass sich die gewünschten Erfolge einstellen, aber vor allem viel Spaß.
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Letzte Meldung: Im Sommer wird der TuS Gildehaus für unsere Kids, Jugendlichen,
Trainer/Betreuer (innen), Schiedsrichter und Funktionäre einheitliche neue Trai-
ningsanzüge anschaffen können.Wir halten euch über die Trainer natürlich auf dem
Laufenden!

Uwe Leferink und Jürgen Luksherm
(Jugendleiter) 

TURNIERORGANISATION: AUS „HIMMELFAHRTSTURNIER“
SOLL „ROMBERG-CUP“ WERDEN

Die Verlegung der Winterturniere vom Jahreswechsel auf Mitte Dezember wurde von
unseren Turnier Gästen ebenso gut angenommen wie von unseren Eltern,Aktiven und
Organisatoren, die dadurch ja ebenfalls über die Jahresend-Feiertage von Turnierter-
minen und -pflichten frei wurden. Die Startlisten unser Turniere waren randvoll, die
Turniere verliefen reibungslos und alle Beteiligten hatten wie immer sichtlich Spaß.
Das wollen wir nächsten Winter wieder so machen – und müssen dann wieder sehen,
ob wir Hallentermine Mitte Dezember oder Mitte Januar ergattern können !  

Zu Redaktionsschluss für diesen Beitrag (1.3.) waren die Vorbereitungen für die dies-
jährigen Frühjahrsturniere gerade angelaufen. Damit haben wir dieses Jahr wohl
etwas mehr Zeit,denn dem Orgateam schwebt eine Termin- und Rahmenveränderung
der bisherigen Himmelfahrtsturniere vor:
Weil rückläufige Anmeldungen und immer mehr offene Organisationsfragen uns an
der weiteren Haltbarkeit des Himmelfahrtstermins zweifeln ließen, verlegen wir die

Köpenicker Straße 1 - 3 • 48455 Bad Bentheim
Tel. 05922-776370 • Fax 05922-77637-29
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Turniere 2018 testhalber auf das 1.Wochenende nach Jugend-Saisonschluss, also 15.-
17.6.Weil der Name „Himmelfahrtsturnier“ dann natürlich nicht mehr passt, wurde
die Turnierreihe kurzerhand in „Romberg-Cup“ umgetauft.

Da am geplanten Turnierwochenende dieses Jahr schon Fußball-WM ist, wollen wir
unseren Gästen im Romberg-Clubraum bewirtete Fernsehübertragung anbieten. Und
damit Fußballinteressierte das voll genießen können, wollen wir spielfreudigere klei-
nere Kids z.B. mit Hüpfburg und Wasserspielen im Romberggelände unterhalten. So
hoffen wir einen neuen,attraktiven Rahmen zu schaffen,der - wie die bisherigen Him-
melfahrtsturniere -  wieder viele Jahre trägt.Auch in Jahren ohne WM !

Spielen sollen weiterhin alle Jugendmannschaften von Minis bis C-Jugend im Rom-
berg auf Kleinfeldern. Vorbehaltlich letzter Änderungen sind die Turniere wie folgt
angedacht. Nähere Details folgen über die Teambetreuer und andere JSG-Informati-
onswege:

DDaattuumm TTaaggeesszzeeiitt TTuurrnniieerr((ee))
Freitag 15.06.2018 abends C1/2 und D2/3

Samstag 16.06.2018 morgens E2/3 (oder E2 und E3 jeweils einzeln)
nachmittags E1 und D1

Sonntag 17.06.2018 morgens Mini-2 und F2/3
nachmittags Mini-1 und F1

Mit den neuen Teammitgliedern der Turnierorga ist also schon viel frischer Wind bei
uns eingekehrt. Wer sich in unser tolles Team noch mit einbringen will, ist herzlich
willkommen. Eine interessante und überschaubare Aufgabe sowie positive Resonanz
glücklicher JSG-Jugendkicker ist Euch dabei gewiss !

Euer Turnier-Orgateam
(Mareike, Birgit, Lucas, Malte, Michael,Volker, Simon, Heino)

DIE PHYSIOTHERAPIE Lerch
Was dürfen wir für Sie tun?

Pilates-Training, Nordic Walking, Krankengymnastik, Massagen, Manuelle Lymph-
drainagen, Moor- und Fangopackungen, Elektrotherapie, Traktion, Hausbesuche

Mühlenstraße 10 · 48455 Bad Bentheim - Gildehaus
Telefon: 05924 - 2994167
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B1

Nach einer langen Winterpause begann unsere Rückrunde am 23.02.2018 mit dem
Punkt- und Auswärtsspiel gegen die JSG Niedergrafschaft 2.Trotz vieler Ausfälle und
der hervorragenden Unterstützung mehrerer B2-Spieler gewannen wir dieses Spiel
mit 2:1.
Zuvor hatten wir am 07. Januar an der Zwischenrunde der Hallenkreismeisterschaf-
ten in Schüttorf teilgenommen.Aufgrund einer kämpferischen Mannschaft zogen wir,
trotz starker Gegner in die Endrunde ein. Diese fand am 28. Januar in Nordhorn statt.
Da wir hier als eine der wenigen Kreisligamannschaften teilnahmen, wurden uns von
den Landesliga- bzw. Bezirksligamannschaften schnell die Grenzen aufgezeigt. Es ist
eigentlich schade, dass solche „hochrangigen“ Mannschaften an einer Hallenkreis-
meisterschaft teilnehmen dürfen. Bei dieser Regelung haben dann die Kreisligamann-
schaften keine Chance mehr auf ein Finale. Für uns war jedoch das Erreichen der
Endrunde schon ein großer Erfolg !!!

Nun werden wir schauen, was wir noch in der Meisterschaftsrunde erreichen kön-
nen. Leider fallen zur Zeit (Stand: 28.02.2018) aufgrund der Wetterlage und der Platz-
verhältnisse immer wieder Spiele aus.
Unser vorläufiges Restprogramm sieht folgendermaßen aus:

Mi., 07.03.18, 19:00 Uhr: B1 : JSG Niedergraf. 1 (Mühlenberg) -Nachholspiel-
Sa., 17.03.18, 15:00 Uhr: JSG Niedrgrafschaft 1 : B1 (Laarwald)
Sa., 07.04.18, 14:00 Uhr: B1 : Sparta Nordhorn 1 (Romberg)
Sa., 14.04.18, 14:00 Uhr: B1 : SV Bad Bentheim 2 (Romberg)
Sa., 21.04.18, 14:00 Uhr: Eintracht Nordhorn : B1 (Nordhorn)
Sa., 28.04.18, 14:00 Uhr: B1 : JSG Niedergrafschaft 1 (Romberg)

-POKAL/HALBFINALE-
So., 06.05.18, 12:30 Uhr: B1 : Suddendorf-Samern 1 (Romberg)

-Vorspiel, im Anschluss spielt die 1. Mannschaft
Fr., 25.05.18, 19:00 Uhr: JSG Wietmarschen/Lohne 2 : B1 (Wietmarschen)
Sa., 02.06.18, 12:00 Uhr: B1 : JSG Uelsen/ASC 2 (Romberg)
Sa., 09.06.18, 15:00 Uhr: JSG Neuenhaus/Veldhausen/Lage : B1 (Neuenhaus)

Es wäre schön, wenn zumindest zu den Heimspielen viele TuS-ler unsere Mannschaft
unterstützen würden. Unsere motivierten Spieler freuen sich bestimmt !

Besonders beim Derby gegen den SV Bad Bentheim und beim Pokalhalbfinale am
28.04.2018 erhoffen wir uns viele Zuschauer.
Also:Wer kann, der kommt !!!!!!!

Zum Schluss wünsche ich euch allen schöne und ruhige Ostertage !

Jürgen Luksherm
- Betreuer B1 -
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C1 JSG Gildehaus / SGB, Kreisliga

Nachdem das zum zweiten Mal angesetzte Nachholspiel der Hinrunde, Ende Novem-
ber gegen Vorwärts NOH II.,erneut „in´s Wasser“ gefallen war,konnten wir den Fokus
auf die Hallensaison legen.

Bevor die ersten Hallenturniere anstanden, fuhren wir jedoch zunächst am
20.12.2017 mit dem gesamten Team zum „Weihnachtsbowling“ in´s Matchpoint nach
NOH. Nach einigen Stunden ging´s zurück zum Romberg – hier ließen wir den
gemütlichen Abend, nach einer Stärkung von Gisela und dem „Weihnachtssingen der
Bowlingspielverlierer“,beim Rudelgucken des DFB Pokalspiel´s FC Bayern – Borussia
Dortmund im Clubraum ausklingen.

Fr. 15.12.17, eigenes Turnier in der Schürkamphalle – wir stellten zwei Teams, wovon
das „A-Team“ u. a. nach Siegen gegen den Spitzenreiter der  Bezirksliga, FC 09, das
Finale erreichte. Der Gegner war kein geringerer als die Landesligatruppe von Vor-
wärts NOH. Nachdem wir die Entscheidung zum 3:1 auf den Fuß hatten (Lattentref-
fer), glich Vorwärts im Gegenzug und mit der Schlusssirene zum 2:2 aus. Im Elfme-
terschießen war das Glück dann leider auch auf der anderen Seite, Platz 2 war jedoch
ein toller Erfolg bei dem Teilnehmerfeld! Auch beim Gegner Vorwärts haben wir
anscheinend einen guten Eindruck hinterlassen – denn nach dem Finale erhielten wir
eine Einladung für deren Turnier in NOH, eines der bestbesetzten Hallenturniere
Norddeutschland´s!
Do. 28.12.17,Turnier in Greven – recht mäßig in´s Turnier gestartet, als Gruppendrit-
ter noch weitergekommen, Elfmeterschießen im Viertelfinale gewonnen, das Halbfi-
nale leider mit 1:2 verloren und das kleine Finale im Anschluss dann ebenfalls, Platz
4.Am späten Abend war der „MCD“ in Emsdetten dann fest in blau-weißer Hand.
Fr. 29.12.17, besagtes Hallenturnier bei Vorwärts NOH – Niederlage mit 0:2 gegen
Olympia Laxten, nach 2:0 Führung leider „nur“ ein 2:2 gegen Blau-weiß Lohne, nach
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erneut doppelter Führung gegen den Gastgeber Vorwärts mit 3:4 verloren und das
letzte Gruppenspiel gegen Coevorden mit 0:1 verloren. Als Kreisligist im Haifisch-
becken der Großen dennoch achtbar geschlagen und toll verkauft!!
Sa. 06.01.18, HKM Vorrunde in Schüttorf – u. a. nach einem 4:0 Derbysieg gegen den
SV Bad Bentheim als Gruppenzweiter für die Zwischenrunde qualifiziert.

So. 21.01.18, HKM Zwischenrunde in NOH – als Gruppenzweiter den Bezirksligisten
FC Schüttorf 09, sowie den Klassenprimus der Kreisliga (JSG Neuenhaus / Veldhausen
/ Lage) geschlagen und für´s Halbfinale qualifiziert. Im dritten Anlauf gelang es end-
lich erstmals, die JSG Neuenhaus zu schlagen – nach packenden Spielen in der Hin-
runde der Meisterschaft und im Pokal. Im Halbfinalspiel trafen wir dann leider schon
wieder auf den Landesligisten Vorwärts NOH, haben lange Zeit gut mitgehalten, aber
hatten letztendlich doch mit 0:3 das Nachsehen gegen den späteren Hallenkreismei-
ster der C-Jgd.

Sa. 27.01.18, letzter Turnierauftritt der Wintersaison in Lohne, schlechter Start – beim
Aufwärmen brach sich Niklas Vrielink, einer unserer beiden Keeper, das linke Hand-
gelenk. Nach einem Ringfingerbruch beim Torwarttraining in der Sommervorberei-
tung war ihm zum zweiten Mal in der lfd. Saison eine Gipsschiene, incl.Trainingspau-
se, sicher….allerdings holte sich die Truppe dann alles, was es zu gewinnen gab im
Anschluss:Das Endspiel gegen den Bezirksligisten JSG Niedergrafschaft wurde mit 4:1
gewonnen. Torschützen waren Max Zeggelink, Daris Salkovic (2) und Bjarne Beck-
mann – dem es vorbehalten war,den letzten Turniertreffer nach dem schönsten Spiel-
zug des gesamten Turnier´s zu erzielen! Das nennt man „Budenzauber“…aber damit
noch nicht genug: Bester Torhüter des Turnier´s wurde Keep, Noah Grossfeld
(„NG7“), bester Spieler des Turnier´s Daris Salkovic (beide erhielten jeweils einen
Spielball und einen Einkaufsgutschein).

Leider fehlt uns auch Mirco Finsterwalder verletzungsbedingt nun schon seit diversen
Wochen – wir hoffen,das Du bald wieder fit bist und wieder dem Ball hinterher jagen
kannst – gute Besserung weiterhin vom Team, Mirco – komm bald zurück!
Herzlichen Dank dann an dieser Stelle auch nochmal an Wes Matron (und dem D1
Trainerteam!), der uns bei einigen Hallenturnieren als „Sturmtank und Flügelflitzer“
zur Verfügung gestanden hat.Wir hoffen, wir sehen uns im Sommer,Wes!!

Nach den Hallenturnieren haben wir dann u. a. eine Einheit in der Soccerhalle Gro-
nau absolviert, bevor wir ein erstes Testspiel unter freiem Himmel in Epe (1:2 nach
1:0 Führung) und ein weiteres Testspiel in NOH (0:4 gegen Landesligist Vorwärts)
bestritten  haben.
Bzgl. der kommenden Saison können wir erfreulicherweise berichten, das kein Spie-
ler zu einem anderen Verein wechseln wird und auch wir als Trainerteam zusammen
in´s zweite C-Jgd. Jahr gehen! Einzig vier Spieler werden altersbedingt (leider) in die
B-Jgd. wechseln.

Thomas Vrielink im Namen des Trainerteams
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Bericht der C2- Jugend

Leider ist nicht allzu viel passiert seit der letzten Ausgabe des „Mühlenbergechos“.

Deshalb wird es diesmal nur ein kurzer Bericht.
Mitte Dezember fand unser Hallenturnier statt. In einem sehr starken Teilnehmerfeld
waren  wir „gute Gastgeber“ und ließen unsere Gegner gewinnen. Konnten aber
interessante Kontakte mit anderen Vereinen, hinsichtlich Freundschaftsspiele für die
Vorbereitung auf die Rückrunde, knüpfen.
An dieser Stelle möchte ich mich recht herzlich bei Meike Werner für die  Organisa-
tion der Cafeteria bedanken. Unser Dank gilt auch den Eltern der Jungs, die in der
Cafeteria ausgeholfen haben, für die belegten Brötchen, den Kuchen und die Süßig-
keiten.
Ab Mitte Januar fand dann wieder einmal wöchentlich Hallentraining in Bardel statt.
Stand zum Anfang noch das Fußball spielen im Vordergrund, wurden die letzten Ein-
heiten dazu genutzt, Kraft und Ausdauer zu trainieren. Denn ab Mitte Februar wollten
wir eigentlich wieder draußen trainieren.Aber die momentane Wettersituation bietet
kaum Möglichkeiten eine Vorbereitung  auf die Rückrunde zu starten. Für das kom-
plette Wochenende vom 03.-05.03. gibt es sogar auf Kreisebene eine Generalabsage.
Warten wir mal ab, wann wir wieder am Romberg trainieren können, denn am 10.03.
sollte unser erstes Meisterschaftsspiel stattfinden.

Abschließend wollen wir noch ein bisschen Werbung für unsere „Himmelfahrtstur-
niere“ machen. Diese finden statt am 15.-17.06.2018 und wir von der C2 sind mit
dabei.
Wir wünschen allen Mannschaften eine gute und erfolgreiche Rückrunde, dass alle
ihre gesteckten Ziele erreichen.

Außerdem wünschen wir allen eine „frohe Osterzeit“.

Viele Grüße
Marvin, Jesko, Meike und Achim

Bericht der D1

Nachdem wir am 11. November unser letztes Spiel auf grünem Rasen für das Jahr
2017 ausgetragen hatten, starteten wir in die Hallensaison.

Wir bereiteten uns in der Turnhalle der Bardel auf die anstehenden Aufgaben vor und
konnten am 16. Dezember bei unserem TUS-Turnier als Gastgeber den 2. Platz erspie-
len.
Nächster Turnierstart war der 27. Dezember bei Vorwärts Nordhorn, hier gewannen
wir zwei Spiele und konnten uns gegen Hengelo mit 2:0 durchsetzen und das näch-
ste Spiel gegen Vorwärts 2 mit 4:2 für uns entscheiden.Gegen weiße Elf und ASC Rhei-
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ne mussten wir uns geschlagen geben und beendeten das Turnier im Mittelfeld.

Nächster Stopp war der 30. Dezember bei der HKM Runde 1 in Neuenhaus. Gegen
Schüttorf konnten wir uns klar mit 1:3 durchsetzen und im Anschluss daran gegen
ASC Uelsen ein deutliches 0:5 für Gildehaus herausspielen. Den nächsten Gegner
Brandlecht bezwangen wir mit 1:2. Im letzten Vorrundenspiel gegen Neuenhaus
ließen unsere Kräfte und die Konzentration etwas nach und wir beendeten das Match
mit einem 0:0. Im Gesamtergebnis beendeten wir die HKM Vorrunde auf dem ersten
Platz und waren damit unter den besten acht Mannschaften der Grafschaft.

Im Januar nahmen wir am 13. Januar am Aspendos-Cup in Wilsum teil, spielten mit-
telmäßig und reihten uns bei der Platzierung im unteren Drittel ein. Den nächsten
Anlauf unternahmen wir am 20. Januar bei einem Hallenturnier in Schüttorf. Gegen
den Gastgeber setzten wir  uns souverän mit einem 0:3 durch, es folgte ein weiterer
Sieg gegen Langenberg mit 1:2 und mit einem 1:3 Sieg gegen SuSa sicherten wir uns
den Gruppensieg.

In den Finalspielen traten wir gegen Langenhorst-Wellbergen an und mussten uns
nach Elfmeterschießen geschlagen geben. Im Spiel um Platz 3, erneut gegen Schüt-
torf, gewannen wir mit 3:1 und sicherten uns den 3. Platz im Turnier.
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Höötmann
FLIESENFACHMARKT

FLIESENFACHGESCHÄFT
GMBH

Hengeloer Straße
Gildehaus
48455 Bad Bentheim

Luksherm

Der 28. Januar war für die HKM-Runde 2 in Nordhorn reserviert. Wir traten gegen
SuSa an kamen nicht über ein 0:0 hinaus,das nächste Spiel gegen Uelsen verloren wir
mit 0:1 und im Spiel gegen Vorwärts kamen wir erneut nicht über ein 0:0 hinaus.
Damit war für uns die HKM beendet und wir schieden mit einer Leistung, die unter
unseren Möglichkeiten blieb berechtigt aus.
Nach den ganzen sportlichen Herausforderungen stand am 03. Februar Spaß auf dem
Programm.Wir trafen uns um 15:00 h in der Soccerhalle in Gronau zu unserem Eltern-
und Mannschaftsevent. In einer kalten Sporthalle, kamen unsere Spieler dennoch ins
Schwitzen und gaben auf dem Kunstrasen mächtig Gas.Nach einer Stärkung mit Pom-
mes, Nuggets und kühlenden Getränken, ging es nochmal auf die Spielfläche.
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Seit zwei Wochen  sind wir zeitweise wieder auf dem Rasenplatz, da das erste Liga-
spiel für den 02. März ansteht.

Wir wünschen allen Lesern gesegnete Ostertage und allen Mannschaften einen guten
Start in die Rückrunde.
Für die D1

André Bollacke

E1-Start in die Hallensaison
Anfang Dezember ging es dann in die Halle. Dank unseres Jugendleiters konnten wir
zweimal die Woche trainieren.
Am 7.12.17 hatten wir unsere Weihnachtsfeier, wo es mit den Jungs zum NINFLY
nach Münster ging.



Die Jungs hatten sehr
viel Spaß und als
gemütlichen Abschluss
saßen wir abends mit
den Eltern am Romberg
beisammen.

Dann starteten wir mit
unserem ersten Turnier
am Sonntag 10.12.17 in
Ochtrup und dort
erzielten wird den
3.Platz ! Danke an die
Mädels die ausgeholfen
haben!

(vordere Reihe von
links Ole Schulmann,
Maurice Ebert, Merlyn
Bakker, Feline Mouwen
hintere Reihe von links
Max Luksherm, Jonas
Küper, Tessa Veldhuis,
Hugo Teggelaar,Vincent
Weinberg, Dennis
Becker )

Unser vereinseigenes
Turnier war dann am
Sonntag 17.12.17 in der
Schürkamphalle, wo
wir wieder den 3.Platz
machten. Eine gute Lei-
stung machten auch die
Eltern an diesem Tage !

Sie waren fleißig in der Cafeteria und besserten unsere Mannschaftskasse auf.Vielen
Dank nochmal an die großartige Unterstützung!!!!!
Nach den besinnlichen Weihnachtstagen stand die HKM in Schüttorf am Donnerstag
28.12.17 an. Das erste Spiel gegen SuSa verloren wir und das Zweitspiel gegen Top
Favorit Union Lohne wurde mit 1:0 gewonnen.Außerdem mussten wir noch gegen
Sparta Nordhorn, was unentschieden ausging. Letztes Spiel gewannen wir gegen FC
Schüttorf 09 und kamen überraschend als Gruppensieger in die Endrunde der HKM.
Nach einer kleinen Trainingspause, im neuen Jahr, ging es im Januar weiter zur Vor-
bereitung auf die Endrunde der HKM.
Samstag 13.01.18 in Emlichheim Gegner SV Bad Bentheim (0:0), Borussia Neuen-
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haus (0:1) und Vorwärts Nordhorn (0:0), durch die nicht abgerufene Leistung , schie-
den wir aus.
Unser letztes Turnier hatten wir dann in Schüttorf in der Vechtehalle.Dort wurde 5+1
auf Handballtore gespielt.Nach Futsalregeln jeder gegen jeden.Es waren SV Bad Bent-
heim,SV Veldhausen,SuSa,FC Schüttorf 09 und JSG Gildehaus/SGB da.Bei diesem Tur-
nier machte es sehr viel Spaß den Jungs zuzuschauen.Sie gewannen gegen SuSa, SV
Bad Bentheim und FC Schüttorf 09.

Nur gegen SV Veldhausen ,wo wir erst 1:0 führten,dann 1:2 zurücklagen konnten wir
noch den Ausgleich zum 2:2 erzielen. 1.Platz hieß es am Ende! TOP LEISTUNG
JUNGS!!!
Nach Abschluss der Hallensaison sind wir mit der Mannschaft zur Soccerhalle Nord-
horn gefahren was ihnen sehr gut gefallen hat. (Foto 5 vordere Reihe von links Ole
Schulmann,Angelo Heetderks, Maurice Ebert, Max Luksherm,John Beloj hintere Rei-
he von links Bennet Hermes,Vincent Weinberg,Hugo Teggelaar,Robin Hermeling und
Per Fischer) Wir wünschen euch allen schöne Ostertage!

Liebe Grüße Louis,Jonas,Dennis und Bianca
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E – 3 Bericht 

Hallo liebe Echo – Leser,

die Winterpause haben wir mit einigen Hallenturnieren verbracht.Bei uns immer
unter dem Motto : „ Dabei sein ist alles „ :)

Kurz vor Weihnachten haben wir das Jahr mit einem Besuch des Eishockeyspiels ,
GEC Ritter gegen den HSV , ausklingen lassen.
Nach einem rasanten Spiel mußten sich die Ritter, in der Nachspielzeit, dann doch
geschlagen geben.Das Spiel und die tolle Atmosphäre in der Halle hat großen Spaß
gemacht. Ein Besuch lohnt sich.

Jetzt warten wir auf Frühlingswetter,damit wir uns auf die Rückrunde,die Anfang
März startet,vorbereiten können.

Zu Beginn stehen uns mit Wietmarschen und Lohne gleich zwei „dicke Brocken“
bevor.Lohne hat gute Aussichten auf den Staffelsieg in der 3. KK. Unser Ziel ist es ,aus
einer kompakten Abwehr heraus,den Gegner zu stören und seinen Spielfluß zu unter-
binden.

Großes Augenmerk liegt auf der Partie gegen Brandlecht. Das einzige Spiel ,welches
wir in der Hinrunde gewinnen konnten.Das möchten wir auf jeden Fall wiederholen.
Gegen Bentheim und SuSa ist eventuell auch noch der ein oder andere Punkt zu
holen. Diese Teams ähneln uns vom Niveau.Also, Daumen drücken :)

Allen Lesern wünschen wir schöne Frühlingswochen und frohe Ostern.

Stellvertretend für's Team
Ilona Dehmer
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Niedersächsischer Hof unterstützt die E2 der JSG Gildehaus SGB
Zur Rückrunde der JSG Gildehaus SGB E2 werden die Karten neu gemischt. Mit der
Neuverteilung der Mannschaften aus der 1. und 2. Kreisklasse starten die Jungs im
Jahr 2018 in der 2. Kreisklasse. Hier finden wir für uns noch unbekannte Mannschaf-
ten aus Uelsen, JSG Georgsdorf-Esche, SV Rot Weiß Lage und Borussia Neuenhaus
sowie alte Bekannte von Vorwärts Nordhorn,FC Schüttorf 09, JSG Brandlecht-Hestrup
nebst dem SV Bad Bentheim auf unserem Spielplan.
Soweit die Wetterverhältnisse es zulassen, starten wir im März mit drei Auswärts-

spielen. Ziel ist, unsere Bilanz betreffend der Auswärtstabelle erheblich aufzuwerten.
In der Hinrunde konnten wir kein einziges Spiel als Gast für uns entscheiden.
Um dieses Vorhaben in die Tat umsetzen zu können, bestückte das Trainerteam die

Winterpause mit zahlreichen Turnierteilnahmen. Neben unserem eigenen Wintertur-
nier besuchte die Mannschaft div. Sporthallen in Ochtrup, Lohne, Lau- Brechte sowie
Brandlecht-Hestrup.

von links nach rechts: Trainer Nico Bardenhorst, Spieler Malik Gümüskusak, Robby
Velthuis,Henry ter Horst,Tom Brüggemann,Tjorben Beckmann,Nils Conrad,Per Brüg-
gemannTrainer Pieter Dehmer     
Es fehlen Trainer Hidde Olde Olthof, Spieler Valentijn Blömer, Job Molenaar

Spaß und Zusammengehörigkeit standen zwar an erster Stelle, aber der Ehrgeiz der
Spieler steigerte sich von Turnier zu Turnier, so dass die Trainer einiges an Fingerspit-
zengefühl aufbringen mussten um diese Energie in die richtigen Bahnen zu lenken.
Als Weihnachtsunternehmung fuhr die Mannschaft nach Enschede zum Klettern.
Unter Anleitung wurde dabei die Vertrauensbasis zwischen Trainer und Spieler weiter
gefestigt.
Zum Saisonauftakt hielten die Trainer noch eine Überraschung für die Spieler parat.
Für die Rückrunde konnte das Trainerteam acht neue Bälle gesponsert von Hubertus
Schulze Bernd vom Niedersächsischen Hof entgegennehmen. Für diese Unterstüt-
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zung möchten wir nochmal ein herzliches Dankeschön aussprechen. Die E2 der JSG
Gildehaus SGB wünscht allen Mannschaften, Sportlern einen gesunden erfolgreichen
Start in das Sportjahr 2018 sowie frohes Eier suchen.
Noch einmal ein herzliches Dankeschön an den Niedersächsischen Hof!
Das Trainerteam Hidde, Nico, Pieter, Betreuerin Mareike mit dem Kader der E2 Henry,
Job, Malik, Nils, Per, Robby,Tjorben,Tom und Valentijn.Mareike Beckmann

Mädchen und Damenfußball - JSG Gildehaus/SGB
In unserem JSG-Vertrag aus dem Jahr 2016 mit der SG Bad Bentheim wurde auch fest-
gelegt, dass der gesamte Mädchen und Damenbereich im Fußball unter dem Namen
JSG Gildehaus/SGB antritt und wir auch hier zusammenarbeiten.Schön, dass in dieser
Ausgabe auch zwei Berichte aus diesem Bereich übermittelt wurden. Es gibt so viele
Mädchen aus dem TuS, die in der JSG Fußball spielen.Auch die sollen hier über ihre
Aktivitäten berichten und sich und ihren Sport – auch für neue Interessenten – vor-
stellen.

Bericht der Spielgemeinschaft SG - TuS
- Frauenfußballmannschaften -

Frauen-Kreisliga und Frauen-Kreisklasse

Unser Trainerteam für diese Saison:
FFrraauueenn  KKrreeiisslliiggaa:: Peter Kirsch, Heike Frisch, Inken Eilering
FFrraauueenn--KKrreeiisskkllaassssee:: Michael Reimann
BBeettrreeuueerriinn  bbeeiiddeerr  MMaannnnsscchhaafftteenn:: Dini Bergmann

Wir sind froh, dass wir unseren Trainer MMiicchhaaeell  RReeiimmaannnn wieder für unsere II. Mann-
schaft gewinnen konnten. Dazu bedurfte es doch einige Überredungskünste auf dem
Gildehauser Schützenfest (Danke Heike).
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Nach der Sommerpause wurde zuerst mit allen Spielerinnen gemeinsam trainiert und
Freundschaftsspiele ausgetragen. Aufgrund der Ferien- und Urlaubszeit waren nicht
immer alle Spielerinnen und Trainer anwesend, so dass eine Splittung in zwei Mann-
schaften noch nicht so früh stattfinden konnte.
Folgende Spiele wurden absolviert:
FFrreeuunnddsscchhaaffttssssppiieellee::  
Fr. 21.07.2017  SV Union Lohne – SG Bad Bentheim-Gildehaus 8 : 0
Mi. 26.07.2017 SG VV Nordhorn – SG Bad Bentheim-Gildehaus 10 : 1
Sa. 29.07.2017 SG Listrup/Leschede – SG Bad Bentheim-Gildehaus 12 : 1
Sa. 05.08.2017 SG Spelle II – SG Bad Bentheim-Gildehaus 0 : 2
Mo. 07.08.2017 SG Bad Bentheim-Gildehaus II – SV SuSa II 2 : 9
Do. 10.08.2017 SG Bad Bentheim-Gildehaus II – SG Mädels 0 : 2
FFrraauueenn--KKrreeiisslliiggaa::
Sa. 19.08.2017 SV Suddendorf-Samern II – SG Bad Bentheim-Gildehaus 3 : 8
So. 27.08.2017 SG Bad Bentheim-Gildehaus – SV RW Lage 2 : 2
So. 03.09.2017 SG VV Nordhorn – SG Bad Bentheim-Gildehaus 4 : 5
So. 10.09.2017 SG Bad Bentheim-Gildehaus – SV Bad Bentheim 4 : 1
PPookkaall::
Sa. 16.09.2017 SG VV Nordhorn II – SG Bad Bentheim-Gildehaus 1 : 0
Fr. 29.09.2017 SG Bad Bentheim-Gildehaus – TSVGeorgsdorf 3 : 4
Sa. 14.10.2017 SG VV Nordhorn II – SG Bad Bentheim-Gildehaus 5 : 1
So. 22.10.2017 SG Bad Bentheim-Gildehaus – SV RW Lage II 1 : 3
Sa. 28.10.2017 SG Hoogstede/GSV – SG Bad Bentheim-Gildehaus 3 : 3
Sa. 04.11.201 SV Veldhausen – SG Bad Bentheim-Gildehaus 2 : 1
So. 12.11.2017 SG Bad Bentheim-Gildehaus – SG Grenzland/Emlichheim 8 : 2
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FFrraauueenn--KKrreeiisskkllaassssee::
So. 20.08.2017 SV Alemannia Blanke – SG Bad Bentheim-Gildehaus 2 : 1
Di. 29.08.2017 SG Bad Bentheim-Gildehaus – SG Hoogstede/GSV II 3 : 7
Sa. 02.09.2017 SG Lage/Neuenhaus – SG Bad Bentheim-Gildehaus 0 : 6
Sa. 09.09.2017 SG Bad Bentheim-Gildehaus – SG Haftenkamp 2 : 0
PPookkaall::
Fr. 15.09.2017 SG Bad Bentheim-Gildehaus – SV RW Lage II 1 : 8

Da Michael bei dem Pokalspiel nicht
dabei sein konnte, wurde für den Ersatz-
trainer – hier war Peter gefragt – die nach-
folgende Mannschaftsaufstellung mit
Bericht von Michael verfasst:
Wir spielen von Anfang an sehr defensiv
mit zwei Sechsern vor der Kette. Wenn
wir rausrücken, dann zieht Steffi oder
Jana nach außen. Je nachdem, über wel-
che Seite wir kommen, rückt dann Nina
oder Svenja in die Mitte (siehe blaue
Pfeile).Wenn Jana oder Steffi vorrücken,
bleibt jeweils die andere als Absicherung
zurück. Die Kette rückt dann vor
(schwarze Pfeile).Wenn Jenna die Mög-
lichkeit hat, von hinten durchzulaufen,
dann geht Steffi in die Kette (orange
Pfeile).Schiebt von außen immer wieder
die Kette raus, so dass die uns nicht von
Anfang an hinten rein drücken. Klare
Bälle spielen, möglichst keine unnötigen
Ballverluste in der Vorwärtsbewegung.
Zur Not die Kugel ins Aus klären. Ganz wichtig!! Lasst die nicht von kurz vor dem
16er zum Schuss kommen. Da müssen wir unbedingt dran sein und dann clever
mit Körpereinsatz und nicht mit offensichtlichem Foulspiel………… 

Leider konnte trotz der guten Ansage ein Erfolg nicht verbucht werden.
So. 24.09.2017 Sparta Nordhorn – SG Bad Bentheim-Gildehaus 3 : 1
Sa. 14.10.2017 SV Wietmarschen II – SG Bad Bentheim-Gildehaus 7 : 1
Fr. 20.10.2017 SG Bad Bentheim-Gildehaus – SG VV Nordhorn II 0 : 3
Sa. 28.10.2017 SG Uelsen/Neuenhaus – SG Bad Bentheim-Gildehaus 2 : 1
Sa. 04.11.2017 SG Bad Bentheim-Gildehaus – SV Union Lohne II 1 : 0
Sa. 18.11.2017 SG Grenzland/Emlichheim II – SG Bad Bentheim-Gildehaus 1 : 1

Das Spielfeld am letzten Spieltag der II. in Laarwald. Man konnte aufgrund der Linien
nur noch einen Sportplatz vermuten.
Leider konnten wir nur einen Punkt mit nach Hause nehmen, obwohl wir bis zur 88.
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Minute geführt haben.
Andrea Schotemeier und
Kerstin Brinkmann konnten

wir für dieses Spiel reaktivie-
ren.
Vielen Dank dafür.

Hochzeit Anna Lemmink und Christof Flüthmann am 16.09.2017

Freundschaften, die während des
Fußballspielens geschlossen wur-
den, bleiben bestehen.
Anna Lemmink, die verletzungs-
bedingt nicht mehr spielen konn-
te, hat mit ihrem Verlobten Chri-
stof Flüthmann die Ehe am
15.09.2017 standesamtlich und
am 16.09.2017 kirchlich
geschlossen. Unsere ehemaligen
und aktiven Spielerinnen Mirana
Visscher, Monja Meendermann,
Maike Buhmann, Sarah Sikorski
und Tanja Wegkamp (leider nicht
auf dem Foto) mit unserer Braut
Anna. Glückwunsch auch von der ehemaligen Mannschaft!
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Weihnachtsfeier am 25.11.2017
Das Organisationsteam Peter
Kirsch und Michael Reimann
hatten schon sehr früh mit
der Planung der Weihnachts-
bzw. Jahresabschlussfeier
unserer Mannschaften begon-
nen. Alles musste ja auch
ordentlich organisiert wer-
den. Das machte die Mann-
schaft auch sehr neugierig.
Wir trafen uns dann am
25.11.2017 am Sportplatz.
Von dort aus ging es nach
Enschede. Die Fahrer beka-

men einen Zettel
mit der Anschrift: JJ
van Deinselaan 28,
7541 BR Enschede.
Als wir dort anka-
men, hatten wir
schon eine Idee. Mit
34 weiblichen und 2
männlichen Gästen
durften wir bei den
Starballs bowlen.
Das war sehr span-
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nend, zumal ab und
zu die Kugeln nicht
wiederkamen oder
die Würfe nach hin-
ten losgingen. Nach
dem Bowlen durften
sich alle Anwesenden
ein Ü-Ei aussuchen,
öffnen und aufbauen.
Die letzten drei sind
dann für die Organi-
sation der nächsten
Weihnachtsfeier zuständig. Es traf Nina, Maike und Mara.Wieder wurde den Fahrern
ein Zettel mit einer Anschrift in die Hand gedrückt: Lossersestraat 189, 7525 PE Lon-
nekerEs ging zum Lutscher Alm Steakhouse. Um 19.00 Uhr waren für uns 36 Perso-
nen mehrere Tische reserviert. Das Essen wurde uns durch mit Dirndl und Lederho-
sen gekleideter Bedienung unter bayrischer Musik serviert. Auch wurden uns
während des Essens Tanzeinlagen der Bedienung dargeboten. Als Highlight wurden
unseren letzten drei Geburtstagskindern Jennifer Kirsch,Sina Küper und Mareen Lefe-
rink mit einer Musikeinlage die „Heiße Liebe“ aufgetragen. Ein gelungener Abschluss.
Anschließend brachten uns die Fahrer zum SG-Heim, wo noch einige Spielerinnen
gemütlich etwas Selbstgemixtes tranken.Wir danken den Organisatoren für die außer-
gewöhnliche Weihnachtsfeier.

Seit Jahresbeginn gab es bisher leider noch nicht sehr viel zu berichten. Die Winter-
pause haben wir mit gelegentlichem Hallentraining verbracht, damit wir für die Hal-
lenkreismeisterschaften und unserem eigenen Frauencup fit werden.Da die Frauen-
mannschaften bei den Hallenkreismeisterschaften in 4 Gruppen eingeteilt werden
und sich nur der Gruppenerste für die Finalrunde Qualifiziert, war bei der Damen 1
nach dem ersten Spiel klar,dass es fas unmöglich ist 1. zu werden.Wir hatten das Spiel
gegen die Reserve von SG VV NOH leider knapp 1:0 verloren.
Am Ende hat es nur zum 3. Platz gereicht, da wir nach einer unnötigen Zeitstrafe im
Spiel gegen GSV Ringe/Hoogstede ebenfalls eine Niederlage kassierten.
Da half auch nicht der höchste Turniersieg (8:1) gegen Lage/Neuenhaus in dem fast
jede Spielerin von uns das Tor der Gegner traf.

Die 2. Frauen hatten als Vertreter der Kreisklasse eine vermeidlich deutlich stärkere
Gruppe.Auf dem Papier war vor allem SG VV Nordhorn 1 (Absteiger aus der Bezirks-
liga) der Favorit. Unsere Mädels haben sich in dem Spiel wirklich gut geschlagen und
auch in den anderen Spielen stand die Defensive sehr gut. Leider fehlten vorne die
Treffer. Am Ende wurde auch unsere Vertretung 3. In Ihrer Gruppe. Sogar vor dem
Favoriten aus Nordhorn, die am Ende Gruppenletzter wurden.

Am 1. Februarwochenende fand unser eigenes Turnier durch die Organisation der SG
Bad Bentheim im Euregium in Nordhorn statt. Hier konnten leider samstags wie auch
sonntags beide Frauenteams nicht wirklich glänzen. 2019 greifen wir wieder an ?.



54

Kloatscheeten 2018
Am 10.Feburar 2018 haben sich die
Damenmannschaften im Sieringhoek
getroffen, um gemeinsam einen tollen Tag
beim Kloatscheeten zu verbringen. Zur
Freude des Orga-Teams sind alle zahlreich
und relativ pünktlich erschienen, sodass
wir uns bald auf den Weg machen konn-
ten.Voll bepackt mit zwei Bollerwagen, die
vor allem alkoholische Getränke transpor-
tierten, machten wir uns auf den Weg Rich-
tung Ostmühle. Mit einem kleinen
Schlecker durch die Tiefen des Sieringhoe-
kes hatten wir zwar einen sehr kalten, aber
vor allem lustigen Nachmittag zusammen.
Auch die Kälte war nach den ersten
Bechern Eistee-Schnaps oder Glühwein
und dem ersten Würfel Hubertustropfen
kein Problem mehr. Da wir uns nicht mit
einer stundenlangen Kloat-Suche aufhalten
wollten, beschlossen wir stattdessen im
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„Klobürsten-Weit-Wurf“ gegeneinander an zu treten. Das hat bei den meisten gut, bei
dem ein oder anderen auch nicht so gut funktioniert. So hatte der/ die ein oder ande-
re Schwierigkeiten die Klobrüste nach vorne oder nicht in das nächste Gebüsch zu

werfen.
Durch die ständigen Pinkel-
pausen, die gefühlt alle zwei
Minuten nötigt waren, hat-
ten wir dann genug Zeit die
Bollerwagen zu leeren. Hier
noch ein besonderer Dank
an Jan Holke, der uns als 1.
Vorsitzender einen Würfel
„Guido Maria“ gesponsert
hat. Nachdem wir dann zu
18 Uhr alle ziemlich ver-
streut und erst nach und
nach bei der Villa Kunter-
bunt ankamen hieß es Köni-
gin auslosen, was sich als ein

großes Problem herausstelle. Doch nach langem hin und her konnten wir dann unse-
re Königin Sophie Hartmann und das neue Orga-Team Sarah & Kristina auslosen.
Danach ging es dann endlich ins warme, wo wir uns mit den Herrenmannschaften
des SG Bad Bent-
heim getroffen
haben. Nach dem
leckeren Essen ging
es dann weiter mit
dem ein oder ande-
ren Bier und
Schnaps und einer
tollen Party mit
unserem DJ Frede-
rik Holke, auch an
dich ein großes
Dankeschön! 
Wir konnten den
tollen Nachmittag
mit einer sehr gut-
en Party am Abend
abrunden und hoffen ihr hattet alle genauso viel Spaß wie wir.Auch wenn sich die
Location das nächste Mal wohl zweimal überlegt, ob sie unsere Anfrage annehmen
soll, war es ein sehr lustiger und natürlich auch alkoholreicher Abend mit euch.Wir
freuen uns auf das nächste Jahr und wünschen dem Orga-Team viel Spaß beim Orga-
nisieren.
Jenna & Lara
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Geburtstagsfeier Jana und Mara
Nur eine Woche später
haben wieder viele
Mädels richtig Gas gege-
ben (Hubi durfte auch
nicht fehlen). Unsere
Twins Jana und Mara
haben in Quendorf ihren
25. Geburtstag gefeiert. Es
war wirklich eine super
Fete. Sogar für die,die vor-
her noch Kloatscheeten
gewesen sind 
Natürlich haben wir
neben den Feierlichkeiten auch schon mit der Vorbereitung für die Rückrunde begon-
nen. Leider konnten wir wie alle anderen Mannschaften nicht so ausgiebig auf dem
Platz trainieren wie wir es gerne gemacht hätten. Die geplanten Freundschaftsspiele

konnten ebenfalls bei dem Dauerfrost nicht stattfinden.
Neben ein paar Trainingseinheiten auf extrem gefrorenen
Rasen haben wir Spinningkurse und Zirkeltraining im
Fitnessstudio besucht oder uns durch unsere Spielerin
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Kerstin etwas quälen lassen.Hoffen wir mal,dass das Wetter langsam schnellstens bes-
ser wird und wir in der Rückrunde die Spiele möglichst wie geplant durchziehen kön-
nen.
Das Trainer-/Betreuerteam der beiden Frauenmannschaften

Bericht der JSG Gildehaus – Bentheim, B – Juniorinnen

Diese Saison noch nichts von uns gehört, trotzdem ist so einiges passiert! Nach der
Zusammenlegung der B- und C- Juniorinnen haben wir eine sehr intensive Vorberei-
tung genossen bei der wir eine sehr gute Trainingsbeteiligung hatten. Durch die war-
men Trainingsabende und dem Trainingslager holten wir uns die nötige Fitness, die
wir für die Kreisliga brauchten.

Leider starteten wir nicht so gut wie erhofft in die neue Saison, die ersten 3 Spiele
unterlagen wir jeweils mit 0:3 Toren. Mittlerweile haben wir allerdings unseren Platz
im Mittelfeld gefunden,da wir auch einige Siege  allerdings aber auch mehrere Unent-
schieden holen konnten. Für Uns ist das in Ordnung aber das Trainerteam findet das
wir mit der Qualität die wir im Kader haben doch einen deutlich besseren Tabellen-
platz verdient hät-
ten. Zudem müssen
wir die C- Mädels
wirklich dafür
loben das sie sich
so gut in die höhe-
re Altersklasse ein-
gefügt  haben.

Für die Rückrunde
ist unser klares Ziel
konsequenter zu
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spielen und auch mal die ein oder anderen hart umkämpften Spiele für uns  zu ent-
scheiden.Dies fiel bis Dato noch recht schwer,da wir den Torriecher noch nicht wirk-
lich entdeckt haben.
Die Rückrundenvorbereitung erbringen wir momentan sehr oft auf der Tartanbahn
im Mühlenbergstadion, da das Wetter momentan noch nicht wirklich viel zulässt. Auf
dem Vorbereitungsplan steht auch noch einmal der Formbar Tower an und einen
Besuch in der Soccerhalle wird es auch nochmal geben.

Auch das Kloatscheeten war ein (voller) Erfolg, wir starteten bei Familie Küper und
kloateten zur alt bekannten Gaststätte Niermann, wo  es reichlich Essen und Geträn-
ke für die durchgefrorenen Spielerinnen gab. Zum Abschluss wurde nochmal kräftig
bei Familie Lansmann gefeiert, dafür auch nochmal ein großes Dankeschön an Sanja
und ihre Eltern.

Bis zu unseren ersten Spielen dauert es zwar noch etwas, aber über ein paar Zuschau-
er freuen wir uns immer wieder. Bis dahin hoffen wir auch das unsere Verletzten und
momentan leider auch durch Zeitgründen nicht zur Verfügung stehenden Spielerin-
nen den Weg zurück in die Mannschaft finden.
Bis dahin wünschen wir den anderen Mannschaften des SGB und des TuS noch wei-
terhin viel Erfolg! 

Steffen, Nele, Heiner, Stefan, Max, Nina
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Leichtathletik im TuS – Eine Abteilung im Umbruch!
In dieser Ausgabe des TuS Echos ist nicht viel über die Leichtathletikabteilung des TuS
Gildehaus zu finden. Das hat nicht zu bedeuten, dass keine Athleten erfolgreich an
Wettkämpfen teilgenommen haben. Die Abteilung findet sich aktuell in einem Verän-
derungsprozess!
Viele, viele Jahre hat Hartmut Abel die Abteilungsleitung der Leichtathletikabteilung
des TuS Gildehaus geführt.Aus gesundheitlichen Gründen ist dies für ihn nicht mehr
leistbar. Für deine tolle und umfangreiche Arbeit, Hartmut, möchten wir dir zu einem
späteren Zeitpunkt und nicht nur auf diesem Wege danken.
Der Fokus in der kommenden Zeit, wird auf der Stärkung der Jugendarbeit in der
Abteilung liegen. In diesem Jahr werden zwei Veranstaltungen, die zusätzlich zu den
Wettkämpfen stattfinden, angeboten. Dazu gehört eine gemeinsame Fahrt der LA-Kin-
der und ihren Familien zu den FBK Games nach Hengelo, wo die Weltklasse-Leicht-
athletik Zuhause ist. Zudem soll in Gildehaus ein Familienevent stattfinden, bei dem
Kinder gemeinsam mit ihren Eltern bzw. einem Elternteil verschieden Aufgaben zu
bewältigen haben.
Auch in Zukunft werden Clemens Kanne, Siegbert Gnoth und Eberhard Gerbrich, als
Übungsleiter, das Training der jungen Menschen in unserem Verein übernehmen.
Ich möchte mich bereits jetzt für euer Engagement bedanken!
Seid gespannt auf die kommenden Monate!
Ich freue mich sehr auf die Aufgaben, die mich erwarten.
Wir sehen uns am Platz!

Tanja Hennig

Jan Theißen erhält 40. Sportabzeichen

Für 2017 wieder über 100 Sportabzeichen beim TuS Gildehaus 

Am vergangenen Sonntag fand unter der Leitung von Sportabzeichenobmann Jan
Theißen und des  Vorsitzenden Bernd Schulte-Westenberg die Verleihung der Sport-
abzeichen für das Jahr 2017 beim TuS Gildehaus statt.

43 Kinder und Jugendliche und 60 Erwachsene erfüllten unter der Regie des TuS Gil-
dehaus im vergangenen Jahr die verschiedensten Disziplinen vom Schleuderball- oder
Medizinballwurf über Kurz- oder Langstreckenlauf bis hin zu Schwimm- oder Raddis-
ziplinen und vieles mehr und erreichten stolz ihre Bronze-, Silber- oder Goldabzei-
chen.

LLLL eeee iiii cccc hhhh tttt aaaa tttt hhhh llll eeee tttt iiii kkkk
Tanja Hennig, Tel. 0177/2067670
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Vielfältig wie die Disziplinen waren auch die Abteilungs- und Gruppenzugehörigkei-
ten innerhalb des Vereins, aus der die
Sportabzeichenabsolventen stammen.
Die Fußballer, die Leichtathleten, Bad-
minton- odre Rennradsportler, Lauf-
treffler, Damen aus der Gymna-
stikgruppe ebenso wie Mitglieder der
Aktiv-Sport-Gruppe oder der Gruppe
„Fit in den Tag“ - all diese Sportlerin-
nen und Sportler waren dabei, als der
Vorsitzende drei Personen besonders
ehren durfte.

Es waren in diesem Jahr Manfred
Langhammer (Goldabzeichen mit der
28. Wiederholung) und Horst Tabbert
(Goldabzeichen mit der 25.Wiederho-
lung), die Sonderehrungen erhielten.
Beide haben bereits das 80. Lebens-
jahr vollendet  und sämtliche Sportab-
zeichendisziplinen mit Bravour
gemeistert.
Die herausragende Ehrung erhielt in
diesem Jahr aber der Sportabzeiche-
nobmann, Jan Theißen, selbst. Er
erhielt das Goldene Sportabzeichen in
der 40. Wiederholung und Bernd
Schulte-Westenberg zeichnete diesen
Sportabzeichen-Lebensweg, der
bereits 1958 mit dem Deutschen
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Jugendabzeichen in Bronze begann, zunächst studien- und berufsbedingt nur spora-
disch und in Zeitabständen, dann aber ab 1982 – kurz nach dem Erwerb des eigenen
Prüferausweises im Jahr 1980 – ununterbrochen jedes Jahr fortgesetzt wurde.

Schulte-Westenberg und Hartmut Abel als langjähriger sportlicher Wegbegleiter des
Geehrten gingen auf die besonderen Leistungen des sprintstarken Jan Theißen ein
und würdigten auch seine zwischenzeitlich 17 Jahre lange Zeit als Sportabzeiche-
nobmann im TuS Gildehaus.

Das Bild zeigt die  Geehrten – untere Reihe links: Jan Theißen

Der Tag beginnt gut mit frischem BROT

Waldseiter Str 31 • Telefon 0 59 24 / 15 83

4488445555  GGIILLDDEEHHAAUUSS
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BBBB oooo gggg eeee nnnn ssss cccc hhhh iiii eeee ßßßß eeee nnnn
Wolfgang Spring, Tel. 1682

Jennifer Harder in Solingen bei der Deutschen Meisterschaft!
Jennifer hat am 21. Januar in Bersenbrück den
Landesmeistertitel errungen!
Sie belegte mit 567 Ringen den 1. Platz und
war im anschließenden Finale siegreich! Ihre
Ringzahl bedeutete gleichzeitig die Qualifika-
tion für die Deutsche Hallenmeisterschaft in
Solingen (02. – 04.03.2018).
Bei 24 Starterinnen aus ganz Deutschland
belegte Jennifer nach 60 Pfeilen den sehr gut-
en 5. Platz mit exakt der gleichen Ringzahl
(567) wie bei der LM!
Im anschließenden Finale der besten 16
schied sie dann aus.
Für ihre herausragenden Leistungen in die-
sem Winter gratulieren wir ihr ganz herzlich!

Nicht vergessen werden
soll der 7. Platz von Mar-
tin Lührs bei der Landes-
meisterschaft in Bersen-
brück.
Da er im Finale leider auf
den späteren Sieger
(Michael Frankenberg)
traf, war nach der ersten
Finalrunde leider für ihn
Schuss.

DDiiee  HHaalllleennssaaiissoonn  iisstt  ffaasstt  zzuu  EEnnddee..
Während der letzten Monate haben einige neue Schützen den Weg in unsere Abtei-
lung gefunden, was wir sehr begrüßen.
Nun beginnen langsam die Vorbereitungen für die Outdoor – Saison. Im April werden
wir wieder in Achterberg unsere Feldbogen – Kreismeisterschaft durchführen,bei der
sich für die Bezirksmeisterschaft im Mai in Lingen qualifiziert werden kann.
Allen frohe Ostertage und hoffentlich steigende Temperaturen

Wolfgang Spring
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BBBB oooo uuuu llll eeee
Ernst-Dieter Oehler, Tel.: 1257

Trainingszeiten der Bouleabteilung:

Seit Jahren unverändert bietet die Bouleabteilung die folgenden ganzjährigen Trai-
ningszeiten an:

Dienstag      –         17:30 Uhr – 19:30 Uhr

Donnerstag  –        17:30 Uhr – 19:30 Uhr

Sonntag       –         10:30 Uhr -  12:30 Uhr

wwwwww..ttuussggiillddeehhaauuss..ddee//BBrreeiitteennssppoorrtt//BBoouullee
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HHHH aaaa nnnn dddd bbbb aaaa llll llll
Stefan Vos, Tel.: 997074   Bert Heetderks, Tel.: 05922/990108

Joachim Bornhalm, Tel. 255388

HSG Kloatscheeten 2018 – ein voller Erfolg!

Weihnachten,Silvester und auch das jährliche HSG Kloatscheeten gehören schon wie-
der der Vergangenheit an. Die Zeit vergeht wirklich wie im Flug, aber ich glaube, wir
Handballer können mit einem Lächeln auf den Tag des Kloatscheetens zurückschau-
en.
Noch nie zuvor sind wir mit einer Teilnehmerzahl von insgesamt 106 Personen in
allen Gruppen gestartet. Ob jung oder alt, am Abend haben bei der Diele Niehaus alle
zusammen getanzt, gefeiert und gelacht. Es war ein wirklich toller Tag!

Wir sind gespannt, ob wir im nächsten Jahr noch mehr ehemalige und aktive Hand-
baller überzeugen können, an diesem unvergesslichen Event teilzunehmen.
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir ein schönes Osterfest! 

Genießt die Zeit mit der Familie!
Bericht: Iris Dove
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Die Kleinsten ganz groß 
Die F-Zwerge der HSG Bentheim/Gildehaus

Diese Saison sind wir zu unseren ersten Spielfesten gefahren. Nach dem gemeinsa-
men Aufwärmen spielten wir 4+1 Spiel auf dem verkleinerten Handballfeld mit klei-
nen Toren. Alle Kinder hatten viel Spaß und man konnte von Spiel zu Spiel Fort-
schritte im
Zusammenspiel
erkennen.
Zwischendurch
konnten wir
uns alle stärken
oder bei den
a u f g e b a u t e n
Spielstationen
auf andere Wei-
se austoben. Als
Belohnung für
alle Anstren-
gung beim
s p o r t l i c h e n
Wettkampf gab
es eine Urkun-
de.
Wir freuen uns auf die weiteren Turniere bei anderen Vereinen.

Aber auch beim Training haben wir bei den Kleinspielen,Werfen, Fangen, Koordinati-
onsübungen und vieles mehr, wie der Karnevalsfeier, viel Spaß.

Bedanken möchten wir uns bei den Eltern für die Unterstützung bei allen Aktionen.
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Die F-Zwerge und Gitta Tangenberg 

Neues Outfit von Tischlerei Lohmann
und Firma Günnemann Floristik

Stolz präsentieren die Spielerinnen der beiden D-Jugend Mannschaften der HSG Bent-
heim/Gildehaus ihre neuen Mannschaftstrikots. Bereitgestellt und übergeben wurden
die Outfits von Stephan Helmold, von der Firma Tischlerei Lohmann GmbH und Hei-
ke Günnemann, von Günnemann Floristik und mehr. "Unsere Jugendabteilung freut
sich über das Engagement und die damit verbundene Unterstützung für den Jugend-
sport", sagten die Trainerinnen Silke Marten und Gitta Tangenberg. "Dafür möchten
wir uns herzlich bedanken."  Jetzt starten die beiden Mannschaften im neuen Look
und mit neuem Elan in die Rückrunde.
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BBBB aaaa dddd mmmm iiii nnnn tttt oooo nnnn
Friedhelm Kummrow, Tel.: 1885

1. Mannschaft – Vizemeister in der Bezirksliga 
Nach dem letztjährigen Abstieg aus der Verbandsklasse erreichte TUS 1 in der nun
abgelaufenen Saison hinter Meister TUS Heidkrug einen anerkennungswerten zwei-
ten Platz. Insgesamt wurden neun Spiele gewonnen, zweimal remis gespielt und drei
Begegnungen verloren.Am letzten Spieltag am 18. Februar in Schüttorf wurden zwei
5:3 Siege gegen den OSC Damme und Hasberger BC eingefahren. Katerina Schulte,
Bettina Koonert,Karen Lammering,Lisa Olde Meule,Tim Olde Meule, Ivo Dousi,Mich-
ael Vette, Niek Aveskamp, Paul Mekes, Frank Olde Meule und Friedhelm Kummrow
standen im Kader.

2. Mannschaft –
Dritter in der Kreisliga

TUS 2 erkämpfte sich in der nun abgelaufenen Saison
den dritten Tabellenplatz in der Kreisliga Ems/Vechte.
Zu Hause am letzten Spieltag (Mitte Februar) in der
Bentheimer Schürkamphalle hieß es am Ende 5:3
gegen den Grafschafter Rivalen TUS Neuenhaus II und
0:8 gegen Vizemeister Alemania Salzbergen (Foto
rechts:Roland Ma). In der Endabrechnung stehen fünf
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Siege, zwei Unentschieden und fünf Niederlagen zu Buche. SC Osterbrock II wurde
mit 12 gewonnenen Spielen souverän ungeschlagen Meister.
In der Saison 2017 / 2018 kamen zum Einsatz: Lisa Vordermark,Vanessa Thole, Karin
Vette, Sandra Jablonski, Luc Huisman, Rudi Weber, Christoph Tangenberg, Niels te Lin-
dert, Roland Ma, Jonas Rehkop und Theo Böcker.

NVB stiftet Trikots für unseren Nachwuchs

Durch eine großzügige Spende der nvb Nordhorner Versorgungsbetriebe GmbH
konnte Anfang des Jahres unser Nachwuchs mit einen kompletten Satz Trikots ausge-
stattet werden. Die Badmintonabteilung bedankt sich ganz herzlich für diese tolle
Unterstützung. Außendienstmitarbeiter Herr Oliver Kleine von der nvb Nordhorner
Versorgungsbetriebe GmbH ließ es sich nicht nehmen und übergab persönlich und
ganz offiziell am 1. März in der Gildehauser Armin-Franzke-Halle die neuen Shirts.

Nachwuchs mit NVB Trikots

C-Rangliste in Neuenhaus am 13.01.

Die 1. C-Rangliste fand in diesem Jahr am 13. Januar in Neuenhaus statt und wurde
durch den SV Veldhausen ausgerichtet. Die TUS Teilnehmer belegten dabei folgende
Platzierungen:

U13 – 2. Platz Hauke Vosskötter 
U19 – 2. Platz Levin Weber 
U19 –  1. Platz Anne Weber 
U22 – mit Sandra Jablonski, außer Wertung.
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Fotos: U13 Siegerehrung

Teilnehmer C-Rangliste

Schleifchenturnier am 21.12.2017

Das letztjährige Schleifchenturnier zum traditionellen Jahresabschluss fand am 21.
Dezember in der Armin-Franzke-Halle statt.Am Nachmittag punkteten die Schüler und
Jugendliche  und ab 19.00 Uhr dann die Senioren.
In die Nachwuchssiegerliste 2017 konnte sich Wendel Morsink mit 21 Punkten vor
Maren Meierlammers, Anne Brottinger, Valeria Brands und Pam Louwman, alle mit
jeweils 20 Punkten, eintragen.Alle jungen Teilnehmer und Teilnehmerinnen erhielten
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im Übrigen ein kleines Präsent von der
Abteilung.
Beim älteren Semester abends siegte
Niek Aveskamp vor Karen Lammering
und Tom Olde Meule punktgleich.Nach

Turnierende wurde beim gemütlichen
Zusammensein der Jahresabschluss
gefeiert.
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Trainingszeiten und Übungsleiter

AArrmmiinn--FFrraannzzkkee--HHaallllee  GGiillddeehhaauuss
Dienstag 18.00 -19.30 Uhr – Christoph Tangenberg               

Anfänger, Schüler, Jugend

SScchhüürrkkaammpphhaallllee  BBaadd  BBeenntthheeiimm
Mittwoch 20.00 – 22.00 Uhr – Wally de Koning

Senioren, Hobbyspieler

AArrmmiinn--FFrraannzzkkee--HHaallllee  GGiillddeehhaauuss
Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr – Bettina Koonert

AnfängerDonnerstag
16.30 – 18.00 Uhr – Karsten Schnieders
Leistungsgruppe

Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr – Karen Lammering
Schüler , Jugend

Donnerstag  19.30 – 22.00 Uhr – Friedhelm Kummrow
Senioren

AArrmmiinn--FFrraannzzkkee--HHaallllee  GGiillddeehhaauuss
Sonntag 11.00 – 13.00 Uhr  –    Friedhelm Kummrow 

Familienbadminton (nur nach Absprache)
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RRRR eeee nnnn nnnn rrrr aaaa dddd gggg rrrr uuuu pppp pppp eeee
Jürgen Feseker    Tel. 05923/2001

Rennradabteilung auf den Spuren der Bouler

Am 2.2.2018 trafen wir uns mit 20 Personen am Romberg, um uns das Boulen bei-
bringen zulassen.Helmut Heils hatte mit Hermann Krabbe und Gerd Tangenberg  Leu-
te  aus der Bouleabteilung organisiert, die uns in der Boulehalle eine Einweisung
gaben.

Helmut hatte einen Turnier-
plan aufgestellt und als die
Mannschaften zusammenge-
stellt waren, ging es nach ein
paar Probewürfen los. Es
waren viele enge und span-
nende Spiele dabei, wo auch
der Zollstock zum Messen
gebraucht   wurde, aber am
Ende standen dann mit Dieter
Bartkowiak und Lütger Voget
die Sieger fest.
Anschließend ging es ins Club-
heim, wo Gisela uns was
Leckeres zum Essen vorbereitet hatte:
Backschinken mit Kartoffelbrei, Sauerkraut und Rotkohl, was wieder mal hervorra-
gend geschmeckt hat (Danke Gisela!).
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Nach dem Essen gab es für die Sieger noch kleine Präsente, hier nochmals ein Dan-
keschön an  die RWG für die Spende und mit ein paar kühlen Getränken ging der
Abend dann gemütlich zu Ende.

Saisonstart der Rennradabteilung

Dienstag den 28. März 2018 um 18 Uhr am Romberg

Wer mal Lust hat ein Schnuppertraining , ist jederzeit herzlich willkommen.Es besteht
nur Helmpflicht und es braucht niemand Angst zu haben,dass er das Tempo nicht mit-
halten kann, denn es wird auf alle Rücksicht genommen.
Wer mehr Infos haben möchte kann sich auch bei mir persönlich Informieren.

Jürgen Feseker
Telefon 05923/2001 oder j.feseker@web.de
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FFFF iiii eeee tttt ssss eeee nnnn tttt oooo uuuu rrrr eeee nnnn     ffff üüüü rrrr     jjjj eeee dddd eeee rrrrmmmm aaaa nnnn nnnn
Helmut Heils 05924/232   Berthold Weinberg 05924/6195

Rolf Becker 05924/1524    Heinz Böttick 05922/6703

EEss  ggeehhtt  wwiieeddeerr  llooss!! Das Graf-
schafter „Anfietsen“ findet am
Sonntag, 08.April 2018, statt; das
Ziel ist in diesem Jahr Bad Bent-
heim.
Auch wir haben unsere Touren
geplant und möchten sie euch
vorstellen.
Wie in den vergangenen Jahren
finden unsere Touren an jedem
dritten Sonntag im Monat, in der
Zeit von April bis September
statt. Des weiteren bieten wir
zwei Wochentagstouren an, die
jeweils an einem Donnerstag
durchgeführt werden. Dazu wer-
den wir an zwei noch nicht fest-
stehenden Terminen, wie im Vor-
jahr eine „Frühaufstehertour“
und eine „Feierabendtour“
durchführen.
Zuvor noch ein kleiner Rück-
blick auf die Fahrradsaison 2017
; insgesamt haben 350 Radfahrer
an unseren „Fietsentouren für
jedermann“ teilgenommen; die-
se 350 Radfahrer sind dann bei
unseren Touren   19.788  km
geradelt; ca. 11 % der Mitfahrer
benutzten Räder „ohne Unter-
stützung“.
Allerdings ist viel wichtiger, dass
wir bei unseren Touren keine
Stürze bzw.Unfälle  und auch kei-
ne großartigen Pannen zu ver-
zeichnen hatten.
Die erste „„FFiieettsseennttoouurr  ffüürr  jjeeddeerr--
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mmaannnn““ starten wir am SSoonnnnttaagg,,  1155..  AApprriill  22001188.Wir treffen uns um 10.00 Uhr bei der
Gaststätte Hesselink und radeln in der Region Twente; über de Lutte und Rossum
führt uns die Tour nach OOllddeennzzaaaall, wo ein längerer Aufenthalt vorgesehen ist; über
typisch niederländische Radwege geht es anschließend nach Gildehaus zurück.
Wie in den Vorjahren werden wir bei unseren Touren immer wieder Pausen einlegen,
so dass „jedermann“ mitradeln kann.

Wegen Pfingsten werden wir vom „dritten Sonntag“ abweichen und starten  im Mai
unsere „„FFiieettsseennttoouurr  ffüürr  jjeeddeerrmmaannnn““    aamm  SSoonnnnttaagg,,  1133..0055..22001188. Die heutige Tour führt
uns ins „„OOllddeennbbuurrggeerr  MMüünnsstteerrllaanndd““ zur „Thülsfelder Talsperre“. Wir treffen uns um
09.00 Uhr bei der Gaststätte Hesselink und fahren mit eigenen Fahrzeugen nach
Lastrup und starten in der Ortsmitte die eigentliche  „Fietsentour für jedermann“.
Über verkehrsarme Wirtschaftswege fietsen wir durch kleine Bauerndörfer an Clop-
penburg vorbei nach Varrelbusch. Das zur Gemeinde Garrel gehörende Dorf hat ca.
900 Einwohner; beim Frischehof „Döpke“ ist eine längere Pause vorgesehen.
Nach der Pause erreichen wir dann die „Thülsfelder Talsperre“; diese umrunden wir
und fietsen durch große Heide- und Waldgebiete über Molbergen zurück zum Aus-
gangspunkt.

Im Monat Juni geht es ins „„MMüünnsstteerrllaanndd““.Wir radeln durch die „Rieselfelder“ und auf
dem „Ems-Radweg“. Die Teilnehmer unserer heutigen Tour treffen sich am SSoonnnnttaagg,,
1177..0066..22001188, um 09.00 Uhr bei der Gaststätte Hesselink und fahren mit eigenen Fahr-
zeugen zum Bahnhof in   Nordwalde, wo die „Fietsentour für jedermann“ beginnt.
Über die Ortschaften Altenberge, Häher und Münster-Sprakel erreichen wir die „Rie-
selfelder“, ein ca. 200 ha großes Naturschutzgebiet.Anschließend fietsen wir weiter
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auf dem „Ems-Radweg“ durch das Dorf Gimbte nach Greven. Hier ist die längere Pau-
se vorgesehen.Anschließend radeln wir weiter auf dem „Ems-Radweg“ bis nach Ems-
detten; ab hier geht es durch große Waldgebiete zurück zum Ausgangspunkt in Nord-
walde.
AAmm  SSoonnnnttaagg,,  1155..  JJuullii  22001188, treffen wir uns um 10.00 Uhr (Gaststätte Hesselink) und
fahren mit unseren Fahrzeugen nach OOsstteerrwwaalldd, wo wir mit Jan ten Brink und seinen
Osterwalder Radfreunden die „Niedergrafschafttour“ starten.

Im August geht es wieder ins Emsland; wir treffen uns am SSoonnnnttaagg,,  1199..0088..22001188, um
09.00 Uhr bei der Gaststätte Hesselink und fahren mit unseren Fahrzeugen zum SSppeeii--
cchheerrsseeee  nnaacchh  GGeeeessttee; vom P-Platz am Speichersee (Restaurant Deichkrone) führt uns
die Radroute entlang am Speichersee zum Dortmund-Ems-Kanal; am Kanal entlang
radeln wir rechtsseitig nach Meppen; anschließend radeln wir entlang der Hase nach
Haselünne, wo wir eine längere Pause einlegen. Durch das Naturschutzgebiet Dach-
heide führt uns dann der Weg über Bawinkel zurück zum Speicherbecken.

AAmm  SSoonnnnttaagg,,  1166..0099..22001188, dann die letzte „„SSoonnnnttaaggssttoouurr““. Wir treffen uns um 09.00
Uhr bei der Gaststätte Hesselink und fahren nach BBiilllleerrbbeecckk, wo wir unsere Tour
durch „„ddaass  MMüünnsstteerrllaanndd  zzuurr  BBuurrgg  HHüüllsshhooffff““ starten.
Wir radeln an der Berkel entlang aus Billerbeck hinaus und fietsen durch das Umland
von Billerbeck und gelangen in das Naturschutzgebiet „Hengwehr und Hanloer
Mark“; entlang des Gewässers „Stever“ radeln wir durch die reizvolle Landschaft in
Rtg. Havixbeck; hier machen wir eine längere Pause. Havixbeck liegt am Fuße der

Baumberge. Nach der Pause führt uns die Tour weiter am „Schlautbach“ entlang zur
Wasserburg „Burg Hülshoff“.Nach dem Besuch der Burg geht die „Fietsentour für
jedermann“ weiter durch den Ortsteil Hohenholte und radeln noch einmal durch
Havixbeck; durch die Naturgebiete „Bombecker Aa“ fietsen wir dann zurück nach Bil-
lerbeck.
UUnnsseerree  bbeeiiddeenn  WWoocchheennttaaggssttoouurreenn  ffüühhrreenn  wwiirr  aamm  DDoonnnneerrssttaagg,,  0055..  JJuullii  uunndd  3300..  AAuugguusstt
22001188 durch.Wir treffen uns an beiden Tagen um 09.00 Uhr bei der Gaststätte Hesse-
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Südstraße 61
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 22 / 44 00

Neuer Weg 12
48455 Bad Bentheim
T: 0 59 24 / 53 20

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Für Ihre Gesundheit 
sind wir sportlich unterwegs.

link und fahren mit eigenen Fahrzeugen zu den Ausgangspunkten unserer „Fietsen-
tour für jedermann“.

Am 0055..0077..22001188 starten wir
unsere Tour in KKiirrcchhhheelllleenn,
dem nördlichsten Stadtteil
Bottrops.Ab hier fietsen wir
zunächst durch die „Kirch-
heller Heide“ einem großen
Waldgebiet im Norden von
Bottrop und Oberhausen.
Wir folgen dem Verlauf des
„Rotbachs“ bis nach Dinsla-
ken, weiter geht es auf dem
„Emscher-Radweg“ bis an
den Rhein im Duisburger
Norden.
Im „Brauhaus Urfels“ in
Duisburg-Walsum ist eine
längere Pause geplant.
Nach der Pause radeln wir
auf einer ehemaligen Bahn-
trasse („HOAG-Bahn) nach Oberhausen zum „Centro“. Über einen weiteren Bahn-
trassen-Radweg (Jacobi-Bahntrasse) erreichen wir das letzte noch aktive Bergwerk im
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Ruhrgebiet, die „Zeche Prosper-Haniel“ mit dem Schacht „Fanz Haniel“.
Von hier aus geht es zurück zum Ausgangspunkt.

DDiiee  zzwweeiittee  DDoonnnneerrssttaaggssttoouurr  ((3300..0088..1188)) führt uns von BBoocchhoolltt  nnaacchh  RReeeess an den Nie-
derrhein.Wir starten unsere heutige „Fietsentour für jedermann“ auf dem Parkplatz
am Aa-See in Bocholt.
Längs des Aa-Sees fietsen wir in Rtg „Dingender Heide“, einem großen Waldgebiet im
„Naturpark Hohe Mark“. Über Hamminkeln erreichen wir dann die Landschaft am
Niederrhein. Auf verkehrsarmen Wirtschaftswegen fietsen wir vorbei am „Reeser
Meer“ , einem ehemaligen Kiesabbaugebiet. In Rees am Niederrhein ist eine längere
Pause vorgesehen. Nach der Pause fietsen wir weiter Rtg. Isselburg. Hier treffen wir
auf die Radroute „Bocholter Aa“. Entlang der Bocholter Aa erreichen wir wieder unse-
ren Ausgangspunkt dieser Tour.

Mit der  „„FFrrüühhaauuffsstteehheerr--  uunndd    FFeeiieerraabbeennddttoouurr““ werden wir zwei weitere „Fietsen-
touren für jedermann“ anbieten, die in Gildehaus beginnen und durch die weitere
Umgebung führen. Die genauen Tage stehen noch nicht fest; nach der guten Erfah-
rung im vergangenen Jahr wird die „Frühaufstehertour“ an einem Sonntagmorgen
durchgeführt und wir werden zwischendurch ein Frühstück einnehmen.
Des weiteren werden wir eine „Feierabendtour“ organisieren, die dann gegen 17.00
Uhr beginnt und mit einem gemeinsamen Abschluss endet.
Wir hoffen mit unseren Tourvorschlägen euer Interesse geweckt zu haben und freu-
en uns auf rege Teilnahme und pannenfreie „Fietsentouren für jedermann“ .

Rolf Becker  –  Heinz Böttick  –  Berthold Weinberg  –  Helmut Heils 

Rheiner Straße 11
48455 Bad Bentheim

05922 - 2088
05922 - 5675

DR. WALLES T. TEGEDER
GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR HAUSÄRZTLICHE & INNERE MEDIZIN

• Allgemeinmedizin
• Sportmedizin • Badearzt

Tobias Tegeder
• Facharzt für Innere Medizin
• Diabetologie • Geriatrie

Dr. med. Heiner Walles
• Facharzt für Innere Medizin
• Badearzt

wallestegeder@arzt-bad-bentheim.de
www.arzt-bad-bentheim.de
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Die Jugendabteilung

Eindeutiger Gewinner der Spielgemeinschaft mit den SV Bad Bentheim sind in mei-
nen Augen unsere Jugend- und Schülerspieler, die jetzt nicht mehr nur gegeneinander
trainieren müssen, sondern Woche für Woche gegen die stärksten Herrenspieler trai-
nieren können.Während in Gildehaus nur sehr wenige Erwachsene gegen die Jugend-
lichen spielten, haben die Bentheimer Herren deutlich weniger Berühungsängste. Sie
sind nicht nur regelmäßig beim Training,sondern spielen auch offensichtlich sehr ger-
ne gegen die Jugendlichen, die davon in hohem Maße davon profitieren.Alle haben
ihren TTR-Wert deutlich gesteigert, insgesamt spielen fast alle eine außerordentlich
gute Saison.
Die Jugendmannschaft gehört mittlerweile zur Spitzengruppe in der Bezirksliga. Sie
schafften es in der Rückrunde sogar, dem bis dahin verlustpunktfreien Spitzenreiter
aus Riemsloh die erste Saisonniederlage beizubringen.Alle Spieler sind auch Stamm-
spieler in einer Herrenmannschaft und gehören dort mittlerweile zu den Stützen.

TTTT iiii ssss cccc hhhh tttt eeee nnnn nnnn iiii ssss
Hermann Zandmann, Tel.: 783848

Guido Lammering, Tel.:  05922/8072692
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In der Jugend spielen mit Jan Schößler, Marvin Wilmsmeyer,Tom Meendermann und
Vu Duong ausschließlich Spieler des TuS Gildehaus.
Für besonderes Aufsehen sorgt in der Rückrunde die V. Herrenmannschaft der Spiel-
gemeinschaft in der 1. Kreisklasse. Da zu Saisonbeginn einige der älteren Spieler
(bezeichnenderweise ausnahmslos Gildehauser) sich weigerten mit Jugendlichen in
einer Mannschaft zu spielen, wurde die 5. Mannschaft nur mit Nachwuchsspielern
bestückt. Das Team zeigte in der Hinrunde noch eine gewisse Portion Respekt in der
Erwachsenenliga, und belegte am Ende der Hinrunde mit 7 Siegen und 4 Niederlagen
einen unerwarteten guten 5.Platz.
In der Rückrunde wurde aller Respekt abgelegt und das Team hat bislang alle 7 aus-
getragenen Spiele gewonnen, darunter waren alle Mannschaften, gegen die man in
der Hinrunde verloren hatte.Auch der bis dahin verlustpunktfreie Tabellenführer aus
Wisum musste die Überlegenheit der V. anerkennen und die erste Niederlage ein-
stecken.
Überragend sind im Team Marvin Wilmsmeyer und Colin Wolter, mit 13 Jahren der
jüngste Spieler der Liga,die beide in diesem Jahr noch kein Spiel verloren haben.Sehr
stark spielt auch Vu Duong. Einziger Bentheimer in der Mannschaft ist Jaan Klomp-
maker, der sich auch deutlich verbessert hat und immer mehr Spiele gewinnt.
Die 1. Schülermannschaft spielt ebenfalls in der Bezirksliga und hat schwer unter den
Spielerverlusten im vergangenen Jahr zu leiden. Colin Wolter spielt nur noch bei den
Herren, Julian Sudermann und Jari Morsman haben wohl mit dem TT abgeschlossen.
Dazu kam noch die schwere Verletzung von Niklas Brinkmann, die für ihn das Aus für
die komplette Hinrunde bedeutete. Für die Rückrunde steht er jetzt wieder zur Ver-
fügung, doch da hat sich mit Nelian Wübben die derzeitige Nr.1 abgemeldet. Mit Janis
Kleine Vennekate komplettiert ein Nachwuchspieler aus Bentheim die Mannschaft,
der sich immer besser an das Spielniveau in der Bezirksliga gewöhnt.

Die 2. Schüler spielt in der Kreisklasse eine eher untergeordnete Rolle, bei den jun-
gen Akteuren fehlt im Training der letzte Ehrgeiz, der Spaßfaktor spielt die Hauptrol-
le.

Herbert Hoolt
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Bentheimer Str. 24 · 48455 Gildehaus · Tel. (0 59 24) 3 09
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Die Seniorenteams

hgk. Nur noch wenige Wochen, dann geht die erste gemeinsame Saison der SG Bad
Bentheim/Gildehaus zu Ende. Besonders erfreulich ist das Abschneiden der nur aus
Nachwuchsspielern bestehenden V. Mannschaft, die sich in der 1. Kreisklasse hervor-
ragend schlägt.
Die IV steht derzeit auf einem Platz in der oberen Tabellenhälfte.
Auch die VI Mannschaft spielt in der 2. Kreisklasse eine sehr gute Saison.

Unsere höchste Herrenmannschaft hat es in der 1. Bezirksklasse mit hochkarätigen
Gegnern zu tun. Das schlägt sich in der Tabellenposition nieder aber der Klassener-
halt ist ein durchaus realistisches Team.

Auch die II, gemeldet in der 2.Bezirksklasse,kämpft noch um den Klassenerhalt.Nach
dem Ausfall des in der Hinrunde stark aufspielenden Hartmut ten Bosch und weiteren
krankheitsbedingten Ausfällen muss die Mannschaft regelmäßig mit Ersatzspielern
antreten. Insbesondere in der II kann man das hohe Niveau unserer Jugendlichen
erkennen, die hier oftmals aushelfen.

Die III dürfte mit dem Abstieg nicht allzu viel zu tun haben da in der höchsten Spiel-
klasse auf Kreisebene nach derzeitigem Stand nur eine Mannschaft absteigt. Ein Mit-
telfeldplatz sollte zum Ende der Saison erreicht werden.

Kloatscheeten 2018

Am letztem Samstag im
Februar war es wieder
soweit: Das Kloatschee-
ten der Tischtennisabtei-
lung stand wieder auf
dem Programm.
Die Fotos zeigt einen Teil
der Kloatscheeter

Die sibirische Kälte hat-
te uns noch nicht ganz
erreicht, viel Sonne, lei-
der auch etwas
Wind....aber viel mehr
kann man im Februar
nun mal nicht erwarten.

Leider war das Teilnehmerfeld zahlenmäßig etwas schwach bestückt - trotzdem hat-
ten wir jede Menge Spaß dabei. Nach zahlreichen hart umkämpften Durchgängen
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erreichten wir die Villa Kunterbunt,
wo wir uns an dem reichhaltigen
Buffet stärken konnten.
In dieser Form wird das Kloatschee-
ten künftig nicht mehr stattfinden,
denn aufgrund der stetig sinkenden
Teilnehmerzahl wurde in den letzten
Jahren das eigentliche Ziel, ein Abtei-
lungskloatscheeten, leider nicht
mehr erreicht.

Freitagstraining / Hobbytraining

hgk. Wer nicht unbedingt wettkampfmäßig Tischtennis spielen möchte findet Frei-
tagsabends in der Gildehauser Turnhalle an der Schulstraße optimale Bedingungen
vor. Hier trifft sich regelmäßig eine bunte Mischung aus reinen Hobbyspielern und
Aktiven, die sich gerne als Spielpartner zur Verfügung stellen.

Neue Hobbyspieler sind stets willkommen.

Das Training findet freitags Abends ab 18:00 Uhr in der alten Turnhalle statt.
Fragen? Beantworte ich gerne, Heinz-Gerd Kokkelink,Tel.: 05924/6607
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Neue Echo-Erscheinungsform ab Sommer
Gerd Meinders, unser ehemaliger Trainer der I. Fußballmannschaft hat in der Saison
1977/78 unsere so beliebte Vereinszeitung "Mühlenberg-Echo" erstmalig – damals
noch als Stadionzeitung – initiiert und mit einigen Helfern herausgebracht.Viele
Erscheinungsformen – von der Herstellung mit Druckfolien oder  Kopien bis hin zur
heutigen Form hat es seitdem gegeben – das Echo hat aber 40 Jahre überlebt und ist
heute beliebt wie nie.

Eine Arbeitsgruppe – bestehend aus einigen auch mal ganz neu im TuS ehrenamtlich
Tätigen (Claudia Feist, Dietlind Guder, Lena Schulte-Westenberg, Henrik Diekmann,
Frank Kleine-Ruse, Frank Spickmann und Bernd Schulte-Westenberg) befasst sich seit
einiger Zeit mit einer Auffrischung des Echo-Layouts.

Farbig soll es künftig erscheinen und in etwas anderem Format. Mit wesentlich bes-
serer Darstellung von Bildern und Werbung – aber auch mit anderen Neuigkeiten, auf
die der Leser gespannt sein darf.

Dies ist die letzte Ausgabe, die in dieser Form erscheint. Lasst ruhig ein paar Tränen
fließen und freut Euch auf den Blick in den Briefkasten kurz vor den Sommerferien!

Vielen Dank an Heinz-Gerd Kokkelink, der als jahrzehntelanger Mitgestalter unserer
Vereinszeitung dem neuen Redaktionsteam nicht mehr angehören möchte.Wir haben
Dir viel zu verdanken. Du hast manche Stunde für das Echo geopfert den Lesern man-
che gute CD ans Herz gelegt. Bei anderer Gelegenheit werden wir dies gebührend
würdigen.

Das Redaktionsteam
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Seniorennachmittag wieder ein voller Erfolg
Bei Kaffee von den Vorstandsfrauen und vielen Helferinnen selbst gebackenem
Kuchen verbrachten die TuS-Senioren am 10. März wieder einmal einen schönen
Nachmittag im Gildehauser Gemeindehaus.
In diesem Jahr waren über 90 Senioren der Einladung des Vorstands gefolgt. Nach
einer kurzen Begrüßung durch den 2.Vorsitzenden Rainer Tibbe ließen sich die Anwe-
senden die reichhaltige Kaffeetafel schmecken.

Als Überraschung traten dann mit mehreren tollen Tänzen die „Dancing-Kids“ auf.
Diese Gruppe wird von Julia Tannen geleitet und die Kinder hatten tolle Choreogra-
fien einstudiert.
Mit niedlichen Röckchen und unter lautem Mitklatschen der Zuschauer kam sowohl
bei den Kindern als auch bei den Senioren eine tolle Stimmung auf.

Vielen Dank Kinder! Vielen Dank Julia! Es hat riesigen Spaß gemacht.
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Der  TuS  Gildehaus  wünscht  allen
Mitarbeitern,

Freunden  und  Gönnern
ein  schönes  Osterfest!

Der  Vorstand  des  TuS  Gildehaus  
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Frauke Lamann
Kundenberaterin
TeTT l. 05924 908-53
f.lamann@graf-
schafter-volksbank.de

Anne Ems
Kundenberaterin
TeTT l. 05924 90854
a.ems@graf-
schafter-volksbank.de

Thomas Hiddemann
Geschäftsstellenleiter
TeTT l. 05924 908-20
t.hiddemann@graf-
schafter-volksbank.de

Marius Pohl
Kundenberater
TeTT l. 05924 908-51
m.pohl@graf-
schafter-volksbank.de

Alexandra Schmitz
Kundenberaterin
TeTT l. 05924 908-52
a.schmitz@graf-
schafter-volksbank.de

Wir berarr ten Sie verständlich und halten gemeinsam mit unseren starken
PaPP rtrr nern der Genossenschaftlichen FinanzGruppe VoVV lksbanken Raiffeisenbanken
unser VeVV rsprechen: Wir machen den WeWW g frei.
Für weitere Informationen gehen Sie einfaff ch online.

www.grafschafter-volksbank.de Volksbank eG
Grafschafter

Gut beraten.
Besser beraten.
Genossenschaftlich beraten.
Eine Finanzberatung, die anders ist: 
Profitieren Sie von den Werten 
unserer Genossenschaftlichen Beratung.

Jetzt 

beraten 

lassen!



sparkasse-nordhorn.de

Verstehen
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner hat, der
die Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.
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